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Bürgerverein Röthenbach e.V.
Thema: Brand im Großkraftwerk
Das Presse- und Informationsamt informierte die Bürger von Gebersdorf und 
Röthenbach unverzüglich per Einwurf und durch Aufkleber, dass es zu Beein-
trächtigungen bei der Fernwärme und dem Warmwasser komme. Die Wärmeleis-
tung müsse in den nächsten Tagen abgesenkt werden. Sogar können betroffene 
Bewohnerinnen und Bewohner, die nicht in ihrer Wohnung bleiben können, die 
Unterkunft wechseln und begehen in diesem Falle keine Ordnungswidrigkeit. 
Sogar könnten Betroffene in Hotels unterkommen. Eine Bürgertelefonnummer 
wurde ab dem 9. Februar angegeben und wurde auch an den folgenden Tagen 
von 7 – 23 Uhr geschaltet. Die N-Ergie und die Stadt Nürnberg erklärte weiterhin 
über den Fortgang der Reparaturen zu berichten. Verhaltensregeln wurden 
ebenfalls deutlich zum Ausdruck gebracht.
So konnte die Bevölkerung genau das eigene Verhalten überprüfen und gegebe-
nenfalls steuern. Was uns allen am Herzen lag, war die Versorgung der Patienten/
innen in der SANA-Klinik und der Bewohner/innen in den zwei Pflegeheimen. Aber 
auch hier wurde unverzüglich dafür gesorgt, dass Notversorgung angeschlossen 
wurde und bei nächtlichen Minus 16 Grad alles getan wurde. Über den weiteren 
Fortgang der Reparaturen wurde gezielt in den Medien und dem Rundfunk 
berichtet, sodass man den Eindruck hatte, hier wird koordiniert gehandelt und 
berichtet, um Orientierung zu schaffen und das große Frieren damit zu stoppen.
Danke liebe N-Ergie für diese großartige Leistung und auch danke unserer Stadt, 
welche diesen „Notstand“ hervorragend gemeistert hat.
Die Reparaturen werden noch Monate in Anspruch nehmen. Aber die Bevölkerung 
vertraut auf die Verhaltensinformationen der N-Ergie und der Stadt Nürnberg.

Räum- und Streudienst der Stadt Nürnberg
Die Nebenstraßen im Stadtteil wurden bis zum 15. Februar nicht geräumt. In der 
anhaltenden Kälte für Fußgänger, Radfahrer und Autofahrer eine große Gefahr. 
Unsere Bitte auch hier besser handeln.

Coronamaßnahmen bedeuten für den BV-Röthenbach noch keine Termine 
für Versammlungen und JHV zu geben. Sobald dies möglich ist und der 
Kulturladen wieder geöffnet ist, geben wir Bescheid.
Bitte kontaktieren Sie uns über unsere E-Mail und besuchen Sie unsere Website 
um weiterhin von uns zu hören. Bitte überweisen Sie den Jahresbeitrag von 
10 Euro auf das Konto des Bürgervereins DE91 7605 0101 0001 0055 47. 
Danke dafür und ein Dauerauftrag würde helfen, das Vergessen zu vermeiden.

Thema Bauarbeiten und Verkehr 
Endlich sind die Neubauten zu Wohnzwecken in der Wörnitz Straße fertig gestellt 
worden. Die Straße wurde dadurch deutlich aufgewertet. 
Dafür kostet der Abriss des P + R Parkhauses in der Ansbacher Straße allen 
Anwohnern mehr als nur Geduld. Der Lärm ist ohrenbetäubend und es gibt 
jede Menge Staub und Schmutz. Hier sollte sich die Stadt und die VAG ein 
„Schmerzensgeld“ für die Anwohner der Wiedersbacher Straße und Insinger-
straße 10-16 jetzt schon überlegen. 
Der Fahrradweg in der Ansbacher Straße zwischen der Röthenbacher Haupt-
straße und der Anschlussstelle der B2 wird von SÖR ebenfalls erneuert. 
Herr Bürgermeister Krömer von Stein erklärte auf meine Frage, ob der 64- er Bus 
kommt, dass die Stadt Stein ab 2022 diese Busverbindung zum Gartencenter 
Dauchenbeck einführen wird. Die Verlängerung der U2 nach Stein hat „nur“ noch 
die Stadt Nürnberg in der Theorie stehen. Dafür ist ein Westkorridor nach Ansbach 
in Planung. Der Landkreis und die Stadt Stein würden dies mit 25% der Kostenbe-
teiligung unterstützen. Der Rest von 75% müsse das Wirtschaftsministerium dann 
übernehmen. Sind wir mal gespannt, ob dieser Vorschlag passt. Die Arbeitnehmer/
innen, würden in der Region dankbar sein. Es arbeiten sehr viele Teilzeit, auch als 
Krankenschwestern und Pfleger in Altenheimen und den Krankenhäusern der Region. 
An dieser Stelle wünscht der Bürgerverein allen ein sonniges Osterfest und 
die Möglichkeiten die uns Bürgern in Corona – Zeiten möglich sind zu nutzen.

Einen besseren meteorologischen Frühlingsbeginn  
wünscht Ihnen allen

Gabriele Lay, 1. Vorsitzende des Bürgervereins Röthenbach e.V.

AUS DEN STADTTE ILEN

WE WANT YOU

Berufspraktikum am Abenteuerspielplatz Röthenbach
Unser ASP ist eine Einrichtung, die nach den Prinzipien der Offenen Kinder- und 
Jugendarbeit arbeitet und sich an Kinder zwischen 6-12 Jahren richtet. Wir 
ermöglichen Ihnen, Erfahrungen im Natur- und Umweltbereich zu sammeln. 
Durch gezielte Gestaltungs-, Bau- oder Spielangebote orientieren wir uns 
an den Bedürfnissen der Kinder. Neben der Offenen Tür erweitern vielfältige 
Angebote wie Ferienprogramme, geschlechtsspezifische Pädagogik, Projekte 
usw. den Alltag.

Was wir erwarten:
• Offenheit
• Eigeninitiative
• Interesse an der Offenen Kinder- und Jugendarbeit
• Motivation, neue Lernerfahrungen zu machen 
• Allwetterbereit für die Arbeit im Freien

Was wir bieten:
• Offenes Betriebsklima
• Möglichkeit für Entwicklung und Durchführung eigener Aktivitäten
• Regelmäßige Anleitungsgespräche
• Netzwerkarbeit
• Vertiefung in die Grundlagen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit

Interesse geweckt?
Dann melde Dich unter der Telefonnummer 0911/6494595 oder via E-Mail 
unter info@abenteuerspielplatz-roethenbach.de

Johannes Gumann
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Vorstadtverein Eibach-Maiach e.V.
Straßenbauarbeiten in Eibach und Maiach
Der Vorstadtverein informiert über geplante Baustellen in unseren Stadtteilen.
Folgende Arbeiten im öffentlichen Straßenraum sind für das Jahr 2021 (z.T. 
darüber hinaus) in Eibach und Maiach geplant (in alphabetischer Reihenfolge 
der Straßennamen):

Auflistung ohne Gewähr.
Die angegebenen Zeiträume stellen nicht zwingend die Dauer der Maßnahme 
dar, sondern können auch das Zeitfenster sein, in dem die Arbeiten eingeplant 
sind. Bei Fragen zu den Baumaßnahmen wenden Sie sich bitte an die Stadt Nürn-
berg, Servicebetrieb Öffentlicher Raum (SÖR) unter Telefon: 0911 – 231 7637
 

Digitaler Bürgertreff
Nach unserem ersten digitalen Bürgertreff im März haben wir uns entschlossen, 
dieses Format künftig regelmäßig anzubieten. Der nächste Bürgertreff per Video-
konferenz bzw. Telefoneinwahl wird im Mai stattfinden. Den genauen Termin und 
die Einwahldaten erfahren Sie in der nächsten Ausgabe des Mitteilungsblattes 
sowie auf unserer Internetseite www.eibach-maiach.de

Michael Kraus
1. Vorsitzender

AUS DEN STADTTE ILEN

Bremer Str. / Anschluss an Hafen-
straße:

Fahrbahndecke erneuern
2021

Donaustr. Nr. 107: Telekommunikationsleitungs- 
verlegung 
2021

Duisburger Str. / Bochumer - 
Koblenzer Str.: 

Fahrbahndecke
2021

Duisburger Str. Nr. 60, 66, 120, 130: Gehwegüberfahrten
Mrz 21 - Mai 21

Eibacher Hauptstr. Nr. 127 - 130: Stromleitungsverlegung
Mrz 21 - Apr 21

Eibacher Hauptstr. / Motterstr.: Umrüstung der Ampel auf LED
2021

Eibacher Hauptstr. / Hopfengar-
tenweg - Forstweiherstraße:

Fahrbahn erneuern
2021

Hafenstraße / Projekt Hafenbrücken
Parkplatz Anlegestelle:

Behelfsbrücke über Parkplatz
Sep 21 - Sep 26

Südwesttangente: Behelfsbrücke über Südwesttangente
Sep 21 - Sep 26

Brücke Main-Donau-Kanal Rückbau - Ersatz-Neubau 
Sep 22 - Sep 26

Brücke Südwesttangente Rückbau– Ersatz-Neubau
Sep 21 - Sep 26

Main-Donau-Kanal Behelfsbrücke über Main-Donau-
Kanal 
Sep 22 - Sep 26

Hafenstr. / Bremer- Rotterdamer Str.: Fahrbahn erneuern
2021

Hafenstr. / Heidestr. - Eibacher 
Hauptstr.:

Fahrbahn erneuern
2021

Innstr. Nr. 60-77: 400V Netzkabelverlegung 
Apr 21

Jägerstr. Nr. 14 - Rednitzstr.: Gasleitungsverlegung 
Apr 21 - Sep 21

Motterstr. ges. Länge: Telekommunikations-Netzausbau
Feb 21 - Sep 21

Motterstr. Nr. 23 - 33: Strom- und Wasserleitungsverlegung
Mai 21

Motterstr. am Forstweiher: Sanierung Gewässerverrohrung
Jun 21 - Sep 21

Rednitzstr. Nr. 84 - Jägerstr.: Gasleitungsverlegung
Apr. 21 - Sep 21

Schußleitenweg Nr. 4 - Beslerstr.: Telekommunikationsleitungen
Mrz 21 - Jun 21

Wiener Str. / Hamburger Str.: Fahrbahndecke, neue Ampel 
2022

Heilbronner Platz 10
90453 Nbg.-Reichelsdorf

Tel. 0911 / 63 53 69
www.renates-frisierstube.de

Renate´s 
Frisierstube

Inh. Renate Römer-Rögner

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.

Renate´s
Frisierstube

Inh. Renate Römer-Rögner

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

Wir wünschen allen
 ein frohes
Osterfest
Renate Römer-Rögner
mit Team

Allerheiligenweg 36a
90530 Wendelstein

Tel. 0 91 29 / 45 32
Heilbronner Platz 10
90453 Nbg.-Reichelsdorf
Tel. 0911 / 63 53 69
www.renates-frisierstube.de
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STRAßE – BEREICH VERANLASSER BESCHREIBUNG ZEITRAUM

BAB 73
AS Nürnberg-Hafen-Ost – AK Nürnberg-Süd
AS Zollhaus Nord
AS Zollhaus Süd  

Autobahn
SÖR
SÖR

sechsstreifiger Ausbau der A73 
Neubau der LSA 545
Neubau der LSA 540

Mrz 21 – Sep  21
Okt 20 – Jul 21
Mrz 20 – Jul 21

Beim Wahlbaum
Nr. 21 – Waldstromerstraße: 
Gehweg - Fahrbahnquerung SÖR

Erhaltungsmaßnahme
und Wohnhaus nach Vodafone Sep 21 – Dez 21

Bremer Straße
Anschluss an Hafenstraße SÖR Fahrbahndecke 2021

Frankenschnellweg
Brücke über RMD
Südwesttangente
Südwesttangente und Main-Donau-Kanal
Rothenburger Straße
AS Nbg-Westring-Landgrabenstraße
(Fahrtrichtung Fürth)
Südwesttangente- Hafenstraße FR. Süden
Teilbereiche

N-ERGIE
SÖR
SÖR
SÖR
SÖR

SÖR
SÖR

Provisorische Fernmelde und 20 KW-Kabelumlegung an prov. Brücke 
Brückensanierung
Brückenersatzneubau
Umrüstung LSA 888 auf LED
Fahrbahn gesamte Breite
Binder + Decke 
Fahrbahn 
Fahrbahndecke

2021
Sep 21 – Aug 22
Mrz 22 – Apr 26
2021
Mrz 21 – Apr 21

2021
2022

Hafenstraße
Main-Donau-Kanal
Südwesttangente
Main-Donau-Kanal

Parkplatz Anlegestelle
Südwesttangente
Bremer – Rotterdamer Str. - FR Finkenbrunn
Heidestraße – Eibacher Hauptstraße

SÖR
SÖR
SÖR

SÖR
SÖR
SÖR
SÖR

Brücke Rückbau BW 1.188 – Ersatz: Neubau BW 1.416
Rückbau BW 1.189 – Ersatz: Neubau 1.417
Bau Behelfsbrücke über Main-Donau-Kanal – Vorgezogen vor dem 
Rückbau BW 1.188 als Behelfsumfahrung für die Hafenstraße
Bau Behelfsbrücke über Parkplatz / Hauptmaßnahme Hafenstraße
Bau Behelfsbrücke über Südwesttangente
Fahrbahn 
Farbahn

Sep 22 – Sep 26
Sep 22 – Sep 26
Sep 21 – Sep 26

Sep 22 – Sep 26
Sep 21 – Sep 26
2021
2021

Josef-Streber-Weg
Fl-Nr 343/3: Hzufahrt SÖR Herstellung einer Zufahrt zu Fl-Nr.343/3 (Gem. Reichelsdorf) Mrz 21 – Mai 21

Koppenhofer Straße
Gerasmühle – Koppoenhofer Straße: Rad-/Gehweg
Koppenhofer Str- Im Unteren Grund: Rad-/Gehweg

SÖR
SÖR

Erhaltungsmaßnahme
Erhaltungsmaßnahme

Jul 21 – Nov 21
Jul 21 – Nov 21

Krottenbacher Straße
Mühlhofer Hauptstraße
Nr. 2, Gehweg, Fahrbah

SÖR
SÖR

Sanierung der LSA 374
Wiederherstellung nach Hochbau

Jun 21 – Nov 21
Juli 21 – Nov 21

Mühlhofer Hauptstraße
Krottenbacher Strape: Gehwege, Borde, Rinnen
Nr. 6 – Thomas-Kolb-Brücke: Fahrbahn 

SÖR
SÖR

Umbau mit Bodenindikatoren (sehbehindertengerecht)
Erhaltungsmaßnahme

Mai 21 – Jun 21
Aug 21 – Sep 21

Reichelsdorfer Hauptstraße
Nr. 90 – 94a
BW 1.180 Thomas-Kolb-Brücke
Thomas-Kolb-Brücke
Reichelsdorfer Schulgasse
Schalkhaußerstraße
Nr, 179 (LSA 373): Gehweg
Nr. 88 – 94 a: Gehweg, Borde, Rinnen
Schalkhaußerstraße – Thomas-Kolb-Brücke:
Fahrbahn 

N-ERGIE
SÖR
SÖR
SÖR
SÖR
SÖR
SÖR
SÖR

0,4 KV-Kabelausw. Vor Erhaltungsmaßnahme
Erneuerung der Übergangskonstruktion und Betoninstandsetzung
Betoninstandsetzung und Übergangskonstruktionserneuerung
Sanierung der LSA 372
Sanierung der LSA 373
Umbau mit Bodenindikatoren (sehbehindertengerecht)
Erhaltungsmaßnahme, WH nach NSG
Erhaltungsmaßnahme

2021
Jul 21   – Sep 21
Aug  21 – Sep 21
2021
2021
Jul 21 – Nov 21
Apr 21 – Mai 21
Aug 21 – Sep 21

Reichelsdorfer Schulgasse
Nr. 11 – Reichelsdorfer Hauptstraße
Rad-/ Gehweg

SÖR Erhaltungsmaßnahme und WH nach NSG Mai 2 – Jun 21

Vorjurastraße
Nr. 68 – 80: westliche Fahrbahn (Teilstrecken)
Nr. 90 – 98: westliche Fahrbahn 

SÖR
SÖR

Erhaltungsmaßnahme
Erhaltungsmaßnahme

Mai 21 – Jun 21
Jun 21 – Jun 21

Wiener Straße
Hamburger Straße SÖR Fahrbahndecke für neue LSA 2022

ARV – Arbeitsgemeinschaft Reichelsdorfer und Mühlhofer Vereine und Organisationen 

Jahresbauprogramm

AUS DEN STADTTE ILEN
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Bürgerverein Nürnberg 
Reichelsdorf-Mühlhof e.V.
Jahresbauprogramm 2021
Nachfolgend eine Übersicht der in diesem Jahr geplanten Baumaßnahmen auf 
den Straßen, Geh- und Radwegen in unserem Bereich. 
Für die korrekte Übertragung der städtischen Angaben übernehmen 
wir keine Gewähr:

Bauvorhaben Solnhofener Strasse
Der BV-Vorsitzende Manfred Ratz war mit dem Schriftführer Bernd Wilmerstadt 
am 17.03.2021 beim St. Gundekarwerk um sich über die Bauabsichten in der 
Solnhofener Straße zu informieren. Gegenüber der im Jahr 2019 in der Gaststätte 
Epidavros vorgestellten Planung sind jetzt einige Änderungen vorgesehen, 
denen der Bürgerverein aber durchaus positiv gegenübersteht. Die Planungen 
sind noch nicht so weit gereift, dass sie jetzt schon vorgestellt werden können. 
Wir werden zu gegebener Zeit darauf Zurückkommen, da ein Baubeginn nicht 
vor dem Jahr 2022 sein wird.

Bürgersprechstunde und Stammtisch
Auch im April können wir noch keine Bürgersprechstunde oder Stammtisch 
anbieten. Kontakt und Anliegen können Sie auf unserer Homepage www.
bv-reichelsdorf-muehlhof.de  oder an die Postadresse Kindinger Straße 3, 90453 
Nürnberg richten.

Ihr Bürgerverein Reichelsdorf-Mühlhof e. V.
Lothar Fraundorfer, 2. Vorsitzender

Bei der Gerasmühle
Klingengraben
Nr. 14 – Stadtgrenze: Fahrbahn

Verlegung eines Kanals für Starkre-
genniederschläge
Erhaltungsmaßnahme und WH 
nach Erneuerung der
Niederschlagswasserableitung
Mrz. 21 – Aug. 21

Josef-Streber-Weg
Herstellung einer Zufahrt zu Fl.Nr. 
343/3
Mrz. 21 – Mai 21

Kellerstr.
B-Plan 4654: ehemalige Radrennbahn Kellerstraße und Vorjurastraße

2021

Lohhofer Str.
Nr. 4- bei der Gerasmühle:
Fahrbahn, Gehweg

Erhaltungsmaßnahme und WH 
nach Erneuerung der Nieder-
schlagswasserableitung
Mrz. 21 – Aug 21

Reichelsdorfer Hauptstr.
Nr. 90-94a

Reichelsdorfer Schulgasse

Schalkhauserstr.

Nr. 88-94a: Gehweg, Borde, Rinnen

0,4kV-Kabelausw. vor Erhaltungs-
maßnahme
2021
Sanierung der LSA 372
2021
Sanierung der LSA 373
2021
Erhaltungsmaßnahme, WH nach 
NSG
Apr. 21 – Mai 21

Weltenburger Str.
Unterführung S-Bahnhof
Bahnhof Reichelsdorf(LSA 987)
Gehwege

Sanierung der LSA 987
Umbau mit Bodenindikatoren(seh
behindertengerecht)
Mrz. 21
Mrz. 21 – Apr. 21

Feucht | Burgthann
 Moosbach | Altdorf 
Nürnberg-Birnthon

Schwarzenbruck
Winkelhaid 

Weiherhaus   
Röthenbach St. W. 

Stadtteile Nürnberg
Eibach

Röthenbach
Reichelsdorf

Mühlhof
Krottenbach
Gerasmühle

Lohhof
Holzheim

 Stadtteile Nürnberg
Katzwang

Worzeldorf
Kornburg

Weiherhaus
Pillenreuth
Gaulnhofen

Herpersdorf

Wendelstein
Kleinschwarzenlohe
Großschwarzenlohe

Neuses
Röthenbach St. W.
Sperberslohe | Rau-

bersried
Sorg | Schwand

Leerstetten
Mittelhembach

Harm | Furth

Heilsbronn
mit Ortsteilen

Feucht/Moosbach/Weiherhaus//Schwarzenbruck mit OT//
Winkelhaid mit OT//Burgthann mit OT//Altdorf mit OT// 
Röthenbach St. W.//Nürnberg-Birnthon

ReichswaldBlatt
02
2134. JAHRGANG

Hier le� n � r!

Gefühle zeigen!
Am 14. Februar ist Valentinstag
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Informationen 
und Angebote zu 
Ausbildungsplätzen 
in der Region! 
Ab Seite 16

IDEEN FÜR
DEINE ZUKUNFT
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Katzwang • Worzeldorf • Kornburg 
Herpersdorf • Weiherhaus • Pillenreuth • Gaulnhofen
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Der Winter
geht in die Verlängerung!
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Februar 2021

Am 14. Februar ist

Valentinstag
Mit Blumen einfach mal

„Danke“ sagen!
(Siehe Seite 18)

Ausgabe 02 18. Jahrgang
12.02.2021 - 04.03.2021

Foto: ©Hanisch

Den Winter
in der Region genießen!

EFFEKTIV WERBEN
monatlich in über 

73.500 Haushalten

www.seifert-medien.de 
info@seifert-medien.de
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Das Seniorennetzwerk Eibach/Röthenbach – Malteser Nürnberg 
Angebote für ältere Menschen
NEU: Begleitete Trauergruppe
Wer den geliebten Mann oder die geliebte Frau, die Mutter oder den Vater 
für immer verabschieden musste, durchlebt Krisen, spürt Verlust und Schmerz. 
Unsere begleitete Trauergruppe bietet die Möglichkeit, sich in einem geschützten 
Rahmen mit der eigenen Trauer auseinanderzusetzen und sich mit Menschen 
in ähnlicher Lebenssituation auszutauschen. Die Gruppe wird begleitet von 
Ulrike Gumann und Isabell Gaßner (zertifizierte Trauerbegleiterinnen) und steht 
allen Menschen offen, unabhängig von Geschlecht, Alter oder Religionszuge-
hörigkeit. Das erste Treffen findet am 19.05.2021 um 17:00 Uhr im kleinen 
Pfarrsaal St. Walburga statt. Es handelt sich um ein kostenfreies Angebot des 
Seniorennetzwerk Eibach/Röthenbach in Kooperation mit dem Pfarrverband 
Nürnberg-Südwest/Stein. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Manuela 
Weigand (Seniorennetzwerk Eibach-Röthenbach): Telefon (0911) 96891-31, 
E-Mail snw.eibach-roethenbach@malteser.org

Ehrenamtliche Nachbarschafts-Hilfe für Seniorinnen und Senioren
Sie suchen Unterstützung für Besorgungen: Apotheke, Rezepte abholen, 
Einkaufen, Hunde ausführen? Auch kurzfristige Einsätze im Haushalt. Wir bieten 
nicht nur zu Zeiten der Pandemie Hilfe für ältere Menschen an. 

Telefonischer Besuchsdienst
Gerade in unserer jetzigen Lage, in der wir alle unsere persönlichen Kontakte 
auf ein Minimum reduzieren sollen, kann es sehr bereichernd sein, mit einem 
freundlichen und verständnisvollen Menschen telefonischen Kontakt zu halten. 
Der Malteser Patenruf gibt Ihnen die Möglichkeit, über Ihre täglichen Freuden 
und Sorgen zu sprechen und Ihre Gedanken mit anderen Menschen zu teilen. 
So haben Sie regelmäßig Unterhaltung und müssen dazu nicht vor die Tür. 

Der Patenruf ist ein dauerhaftes Angebot der Malteser Nürnberg und steht 
allen gesprächsinteressierten Menschen offen. So können auch weniger mobile 
Seniorinnen und Senioren durch unseren telefonischen Besuchsdienst Anteil am 
gesellschaftlichen Leben haben.

Das Angebot wird von verlässlichen und zugewandten Ehrenamtlichen geleistet. 
Dafür wird Ihnen ein Telefonpate/ eine Telefonpatin fest zugeteilt. Die Gespräche 
sind natürlich absolut vertraulich und für die Angerufenen kostenfrei.

Gesprächs-Spaziergänge zu zweit
Bewegung tut uns allen gut. Auch und gerade in Zeiten der Corona-Pandemie. 
Die dunkle Jahreszeit sollte uns nicht davon abhalten, regelmäßig vor die Tür 
zu gehen und frische Luft zu schnappen. Manchmal wäre es jedoch schöner, 
wenn man dabei nicht allein ist…

Sie wollen sich mit jemanden austauschen, erzählen wie es Ihnen geht oder 
welche Themen Sie aktuell beschäftigen? Unsere Ehrenamtlichen aus dem 
Besuchs- und Begleitungsdienst holen Sie vor Ihrer Haustüre ab und gehen mit 

Ihnen um den Block, in den Park oder durch Ihr Viertel.
Organisiert von Inge Schiffmann: 0911-968 91 41. Der Spaziergang findet nach 
den aktuell geltenden Vorschriften des Infektionsschutzes statt.

Beratung zu Themen im Alter
Derzeit ist keine persönliche Beratung vor Ort möglich. Wir beraten aber gerne 
weiterhin telefonisch unter 0911-968 91 31 (Manuela Weigand): 
• Zu Fragen rund ums Älterwerden und zur Pflege
• Informationen über Angebote für Seniorinnen und Senioren und deren 

Angehörige
• Vermittlung zu Fachstellen
• Zu ehrenamtlichem Engagement in der Seniorenarbeit
• Angehörigentreffen „Demenz“ – Kraft schöpfen im Austausch

Wer im Kreise seiner Lieben einen Menschen mit dementiellen Veränderungen 
hat, kann in Situationen kommen, die eine Herausforderung darstellen und 
Verunsicherung auslösen. Der Austausch mit anderen Angehörigen, die ähnliche 
Lagen zu meistern haben, kann dabei helfen, die eigene Situation besser anzu-
nehmen und Lösungswege zu finden.
Da Sie als Angehörige/r gerade in dieser Zeit besonders gefordert sind, möchten 
wir auch zu Pandemiezeiten die Gruppentreffen fortführen. Der Austausch findet 
daher in einem geschützten Rahmen in unserem Telefonkonferenzraum statt. 

Für Teilnehmende und Gruppenleitung ist absolute Vertraulichkeit 
geboten. 
Termine:   April-Treffen entfällt! Nächster Termin 03.05.2021  
Uhrzeit:  18:00 Uhr – 19:30 Uhr
Moderation: Inge Schiffmann

Anmeldung unter 0911-968 91 41 (Inge Schiffmann) oder 0911-968 91 31 
(Manuela Weigand). Die Einwahlnummer für die Telko und weitere Informationen 
erhalten Sie bei der Anmeldung.

Hilfe beim Umgang mit PC, Smartphone oder Tablet 
• Sie haben ein konkretes Problem mit Ihrem Gerät
• möchten ein Programm oder eine App einrichten
• kennen sich an Ihrem neuen Smartphone nicht aus 
• brauchen Unterstützung bei der Internetrecherche oder beim Umgang mit 

Messenger Diensten, wie WhatsApp oder Skype
• benötigen Beratung beim Kauf eines Geräts oder beim Abschluss eines 

Vertrags? 

Rufen Sie uns an (0911-968 91 31) und geben Sie Ihr Anliegen durch. Wir vermit-
teln Sie dann an versierte Ehrenamtliche, die Ihnen telefonisch Unterstützung 
geben oder notfalls auch zu Ihnen nach Hause kommen. Hausbesuche erfolgen 
nach den Hygieneregeln und aktuell geltender Infektionsschutzverordnung.

Manuela Weigand

AUS DEN STADTTE ILEN
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DJK Nürnberg-Eibach e. V.

Trainer/in für Pilates gesucht!
Wir, die DJK Nürnberg-Eibach suchen dich, ja genau DICH!
Mit fast 100-jähriger Tradition bieten wir im Nürnberger Südwesten ein Sport- 
und Freizeitangebot für die ganze Familie an. Aktuell besteht unser Verein aus 
zehn verschiedenen Abteilungen mit mehr als 800 Mitgliedern, wovon der 
Jugendanteil mehr als 45% beträgt.
Wenn du unsere Mitglieder mit deinen Pilatesstunden fi t halten möchtest, dann 
melde dich bei Tanja Wagner (0171 7533986) oder kontakt@djk-eibach.de.
Die Stunden fi nden immer mittwochs von 19:30 bis 20:30 Uhr statt. Bei schönem 
Wetter trainieren/üben wir im Freien auf dem Vereinsgelände und bei schlechtem 
Wetter in der Turnhalle der Grundschule.
Wenn du Interesse hast, melde dich. Wir würden uns freuen.

Michael Höfl ing

NaturFreunde Nürnberg OG Eibach
Unsere Heimabende fi nden bis auf Weiteres 2x monatlich online statt. 
Die Zugangsdaten werden per E-Mail verteilt. Wer keine E-Mail Adresse 
hat, kann auch gern per Telefon teilnehmen. Bitte bei Silke Odörfer unter 
Tel. 0160 94648650 die Zugangsnummer erfragen.

Hier die ursprünglich geplanten Termine.
• Freitag, den 9.4.2021, Beginn 19.30 Uhr
Zusammensein an der Feuertonne
• Freitag, den 16.4.2021, Beginn 19.30 Uhr
Weißer Fleck
• Freitag, den 23.4.2021, Beginn 19.30 Uhr
Vortrag „Blühendes Korfu“
• Freitag, den 30.4.2021, Beginn 19.30 Uhr
Wir Stärzeln

Wanderungen April
Die geplante Osterwanderung fi ndet nicht statt.
Spontane Wanderung, je nach Coronalage, nach Absprache.

Silke Odörfer

VEREINE

Schalkhaußerstraße 28 - 90453 Nürnberg-Reichelsdorf - Tel.:0911/63 79 68 
Internet: www.koehnlein-ek.de - E-Mail: info@koehnlein-ek.de 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest!

Friseurstudio Harlekin
Schalkhaußerstr. 80 • 90453 Nbg.-Reichelsdorf

   Bitte Termin vereinbaren unter 0911 - 63 01 89Terminvereinbarung unter 0911 - 63 01 89

Wir wünschen Ihnen ein frohes Osterfest

Telefon (0911) 375 87 47, Mobil (0162) 256 29 07

PKW-Räderwechsel
15,- Euro

OHNE
Voranmeldung

ANGEBOT:
Ansbacher Straße 105, 90449 Nürnberg

Wir haben ganz normal für Sie geöffnet!

Harald Hauenstein
Hinterhofstr. 62
90451 Nürnberg
Tel. 0171 / 222 80 11

Karpfen für Karfreitag,  
Ostersamstag und Ostersonntag

Bitte vorbestellen. Nur Abholung.
Siehe Speisekarte auf Homepage unter www.zumhennahuf.de

HACKLBERGER 
BIERSPEZIALITÄTEN
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DIE ZECKENSAISON 
BEGINNT

Endlich wird es wärmer und 
wir genießen nach dem langen 
Winter jeden Sonnenstrahl. Wenn 
wir ins Grüne ausschwärmen, 
gilt es jedoch, effektiven Schutz 
vor Zecken zu betreiben. Denn 
die häufige Schildzecke, auch 
Gemeiner Holzbock genannt, kann 
Krankheiten übertragen.

Ab Erwärmung der Luft auf ca. 
7-8° Celsius werden die Zecken 
bereits aktiv. Sie lauern auf langen 
Gräsern, im Laub, im Unterholz 
oder im Gebüsch und begeben sich 

unbemerkt auf unseren Körper. 
Dort suchen sie sich eine beson-
ders zarte Hautpartie, beißen 
sich fest und nehmen eine Blut-
mahlzeit zu sich. Im Speichel der 
Zecke können jedoch verschiedene 
Krankheitserreger enthalten sein, 
die uns unter Umständen gefähr-
lich werden können.

Von Bedeutung sind für uns 
im Wesentlichen zwei Erreger: 
das Bakterium Borrelia burg-
dorferi und ein Virus namens 
FSME. Diese Abkürzung bedeutet 

„Frühsommer-Meningoenzepha-
litis“ und steht für eine Entzün-
dung des Gehirns und der Hirn-
häute.

Die Wahrscheinlichkeit, dass eine 
Zecke diese Krankheiten in sich 
trägt, ist insgesamt nicht sehr 
hoch, kann aber kleinräumig sehr 
stark schwanken. Sie beträgt für 
Borrelien bis ca. 30 % und für 
FSME bis ca. 5 % der Zecken.

Hier in Nürnberg leben wir 
in einem Endemiegebiet für 
FSME. Pro Jahr gab es zuletzt 
über  10 Erkrankungen auf 
100.000 Einwohner – das sind 
über 50 nachgewiesene Erkran-
kungen im Stadtkreis Nürnberg 
pro Jahr.

Diese verlaufen in über drei-
viertel der Fälle milde, ähnlich 
wie ein grippaler Infekt, mit 
Abgeschlagenheit, Temperatur-
erhöhung oder Kopfschmerzen. 
Im schlimmsten Fall (bei jedem 4. 
bis 5. Erkrankten) entwickelt sich 
jedoch eine Hirnhaut-, Gehirn- 
oder Rückenmarksentzündung 

die mit starken Kopfschmerzen, 
Lähmungen, Atem- und Schluck-
störungen und möglicherweise 
bleibenden Folgeschäden einher-
gehen kann. Einer von 100 
Erkrankten stirbt an FSME.

Die Krankheit bricht normaler-
weise ein bis zwei, maximal vier 
Wochen nach einem Zeckenbiss 
aus. Besonders ältere Personen 
sind gefährdet, einen kompli-
zierten Verlauf zu erleiden.

Schützen können wir uns durch 
einen Totimpfstoff. Zur Grundim-
munisierung sind drei Impfungen 
erforderlich, die anschließend alle 
fünf Jahre, bei Personen über 50 
Jahre alle drei Jahre aufgefrischt 
werden sollten. 

Nach der Impfung können als 
übliche und harmlose Impfreak-
tionen Abgeschlagenheit, Kopf-
schmerzen, Übelkeit, Müdigkeit, 
umschriebene Hautrötung oder 
selten Fieber auftreten. Diese 
Impfnebenwirkungen sind in der 
Regel milde und klingen nach 
wenigen Tagen ab.

GESUNDHEIT -  PR-BERICHT
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Die Impfung gegen FSME 
ist für unseren Stadt- und 
Landkreis empfehlenswert 
und wird im Allgemeinen gut 
vertragen. 
 

Gegen die Borrelien 
gibt es keine Impfung 

Es handelt sich um eine bakteri-
elle Erkrankung, die in Deutsch-
land in ca. 1 bis 5 von 100 
Zeckenbissen übertragen wird. 
Nicht alle Patienten entwickeln 
auch Krankheitssymptome. Am 
häufi gsten kommt es zur soge-
nannten Wanderröte (Erythema 
migrans) einer flächigen, sich 
ausbreitenden Rötung um den 
Zeckenstich herum, die aller-
dings auch an anderen Körper-
teilen auftreten kann. Weitere 
mögliche Beschwerden sind 
entzündliche Nervenschmerzen, 
Kopfschmerzen, Abgeschlagen-
heit und Lähmungen bei Befall 
des Nervensystems, Hautknöt-
chen, Gelenkentzündungen und 
Herzrhythmusstörungen. Über 
Jahre kann sich eine chronische 
Verlaufsform einstellen. 

Die Einstichstelle sollte daher auf 
jeden Fall nach Entfernung der 
Zecke für einige Wochen engma-
schig beobachtet werden, um eine 
evtl. Wanderröte zu erkennen. 
Treten andere Beschwerden 
nach einem Zeckenbiss auf, ist 
es ratsam, den Arzt aufzusuchen. 

Mit einer frühzeitigen Antibioti-
katherapie kann die Borreliose 
wirksam behandelt werden. 
Wichtig zu wissen ist, dass 
weder FSME noch Borreliose von 
Mensch zu Mensch übertragen 
werden können. Andere durch 
Zecken übertragene Erkran-
kungen sind in Deutschland zwar 
bekannt, jedoch überaus selten.

Empfohlen werden 
zur Vorbeugung gegen 
Zeckenbisse folgende 

Maßnahmen:

Bei Wanderungen durch das 
Unterholz sollte lange, möglichst 
helle Kleidung und festes Schuh-
werk getragen und ein wirk-
sames Zeckenabwehrmitte l 
aufgetragen werden. Nach dem 
Aufenthalt im Freien sollte der 
Körper gründlich nach Zecken 
abgesucht werden. Beson-
deres Augenmerk gilt den schwer 
zugänglichen Hautpartien hinter 
den Ohren, den Leisten, Achseln, 
Kniekehlen und dem Haaran-
satz. Vorhandene Zecken sollten 
umgehend mittels einer Zecken-
pinzette oder einem ähnlichen 
geeigneten Instrument gerade und 
vorsichtig entfernt werden. Die 
kleine Wunde wird anschließend 
sorgfältig desinfi ziert. 

Wir helfen Ihnen gerne in der 
Praxis bei der Entfernung der 
Zecke und beraten Sie hinsichtlich 
der zeckenübertragenen Erkran-
kungen. 

Die FSME-Impfung wird von den 
Krankenkassen vollständig über-
nommen. 

Sprechen Sie uns einfach an, 
wir beraten Sie gerne. 

Dr. Barbara Haase, Fachärztin für 
Allgemeinmedizin, 
Hypertensiologie (DHL)
MVZ Dr. Renard & Kollegen, 
Lausitzer Str. 4, 90453 Nürnberg, 
Tel.: 0911 9626300

GESUNDHEIT -  PR-BERICHT

Quellen:
Bundeszentrale für gesundheit-
liche Aufklärung BZgA: 
www.infektionsschutz.de, 
Internetseite des Robert-Koch-
Instituts: www.rki.de

Wanderröte 
nach Zeckenbiss

Quelle: CDC James Gathany

WICHTIG ZU WISSEN: 
Zu einer bevorstehenden Corona-Impfung müssen 

zwei Wochen Impfabstand eingehalten werden.
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WICHTIG ZU WISSEN: 
Zu einer bevorstehenden Corona-Impfung müssen 

zwei Wochen Impfabstand eingehalten werden.
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NEUES ANGEBOT: 
SEIT JANUAR KANN 
DIE MUSTERWOH-
NUNG TABEA AUCH 
ONLINE BESICHTIGT 
WERDEN.
Aufgrund der Corona-Pandemie sollen 
möglichst alle Kontakte vermieden 
werden. Deswegen muss bedauer-
licherweise auch die barrierefreie 
Musterwohnung geschlossen bleiben. 
Aber auch in Zeiten von Corona geht 
das „normale“ Leben weiter. Auch 
in dieser Zeit gibt es einen Bedarf 
zur Wohnungsanpassung oder allge-
meinen Beratung. Leider erleiden 
Menschen z. B. einen Schlaganfall 
und wollen nach der Reha wieder 
nach Hause. Hierfür ist ein Umbau 

manchmal unumgänglich. Doch die 
„kleinen Alltagshelfer“, die das Leben 
leichter machen können, muss man 
erst mal kennenlernen. 

Daher bietet das Landratsamt Roth 
Führungen durch die barrierefreie 
Musterwohnung TABEA an. Um den 
aktuellen Zeiten gerecht zu werden 
ab Januar auch online. 

Eine telefonische Beratung wird schon 
seit November angeboten. Aber „ein 
Bild sagt mehr als 1000 Worte. Die 
Alltagshelfer, das neue Bad, die aktive 
Dusch-Toilette etc. „live“ zu sehen, 
hilft viel besser, zu entscheiden, ob 
es für einen selbst sinnvoll ist oder 
nicht“, so Carmen Fuhrmann, Koordi-
natorin Seniorenarbeit. 

Über die Plattform Zoom kann die 
Führung unkompliziert stattfinden. 
Die Installation einer App ist nicht 
nötig. Nach telefonischer Terminver-
einbarung erhalten Interessierte einen 
Online-Zugang per Mail. 

DAS ANGEBOT IST – WIE IMMER – 
KOSTENFREI.

ÜBRIGENS: Das neue demenzfreund-
liche Wohnzimmer kann ebenfalls in 
diesem Format besichtigt werden. 
Hier werden Möglichkeiten aufgezeigt, 
Menschen mit Demenz gut zu Hause 
zu versorgen. 

Sie haben Interesse? Führungen 
können die ganze Woche stattfi nden. 
Auch am Wochenende!

Bitte vereinbaren Sie einen Termin 
unter: 09171 / 81 2200 oder: muster-
wohnung.tabea@landratsamt-roth.de
Selbstverständlich besteht auch 
weiterhin die Möglichkeit, sich tele-
fonisch beraten zu lassen. Über alle 
Produkte in der Wohnung wurden 
Produktinformationen mit Bild erstellt. 
Diese können per Post zugesandt 
werden. 

Ihre Ansprechpartnerin ist: 
Carmen Fuhrmann, Koordinatorin 
Seniorenarbeit

LANDRATSAMT ROTH

TABEA GEHT ONLINE – 
WOHNBERATUNG IM NEUEN 
FORMAT

UNSER SENIOREN-EXTRA

Mobile  
Hand- und medizinische Fußpflege 

 für Sie und Ihn
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Verschiedene Symptome können 
Hinweise auf Hörminderungen 
sein. Die kritische Selbstüberprü-
fung ist daher sinnvoll, ersetzt 
aber nicht den Hörtest beim Höra-
kustiker. 

Die wenigsten Menschen können 
selbst einschätzen, wie gut oder 
schlecht sie noch hören. Woran liegt 
das? Hören ist ein sehr komplexer 
Vorgang. Zunächst werden die Schall-
wellen aus der Umgebung in Nerven-
signale umgewandelt und dann im 
Hörzentrum des Gehirns ausgewertet. 
Auf diese Weise kommt es zu spezifi -
schen Hörwahrnehmungen: Geräusch, 
Sprache, Musik …

Eine wichtige Rolle spielen dabei 
die Haarsinneszellen im Innenohr. 
Sie sind dafür zuständig, die mecha-
nischen Schallwellen in Nervenak-
tivitäten zu transformieren. Aber 
Bewegung bedeutet auch Abnutzung 
und Verschleiß. Nicht anders ist es bei 
den fi ligranen Sinneszellen. Das führt 
dazu, dass mit der Zeit weniger Reize 
an die Hörnerven abgegeben werden 
und weniger Informationen im Gehirn 
ankommen. Eine gewisse Zeit lang 
können diese Defizite kompensiert 
werden, da das Hörzentrum aufgrund 
von Erfahrungen auch bruchstückhafte 
Informationen noch korrekt zuordnen 
kann. Wenn aber irgendwann das 
Mindestmaß an akustischen Signalen 
unterschritten wird, funktioniert auch 
die Kompensation nicht mehr und das 
Verstehen nimmt ab.
Das alles geschieht allerdings so 

langsam, dass man am Ende nicht 
mehr weiß, wie sich gutes Hören 
anhört. Viele Menschen glauben 
deshalb, immer noch gut oder halb-
wegs gut zu hören, obwohl sie schon 
mittlere bis schwere Defi zite bei der 
auditiven Wahrnehmung haben. So 
kommt es zu Fehleinschätzungen 
der eigenen Hörleistung, weil in der 
Zwischenzeit der Vergleichsmaßstab 
verloren gegangen ist. Klarheit schafft 
dann nur noch der Hörtest bei einem 
Hörakustiker.

Trotzdem lassen sich im täglichen 
Leben immer wieder Hinweise fi nden, 
die bei wiederholtem Auftreten erste 
Symptome für Hörprobleme sein 
können. Auch die regelmäßige Selbst-
überprüfung ist daher ein wichtiger 
Schritt zur eigenen Hörgesundheit. 
Gute Gelegenheiten bieten Situ-
ationen, in denen es lebhaft und 
geräuschvoll zugeht. Wie verhält es 
sich dann mit dem Sprachverstehen? 
Gibt es bereits Probleme, während sich 
alle anderen noch unbeschwert unter-
halten? Oder kommt es einem vor, als 
ob die Gesprächspartner zunehmend 
undeutlich sprechen und nuscheln, 
sodass man am Ende immer häufi ger 
nachfragen muss?

In lebhafter Umgebung muss das 
Gehör zum Teil Höchstleistungen 
erbringen, um aus den sich überla-
gernden Geräuschen die Sprache 
verständlich herauszufi ltern. Schon 
leichte Hörminderungen beeinträch-
tigen dann das Sprachverstehen mehr 
als in ruhiger Atmosphäre, wo man 

noch alles mitbekommen würde. Diese 
unterschiedlichen Hörerfahrungen 
sind ein wesentlicher Grund für die 
kaum mögliche Selbsteinschätzung 
des Gehörs.

Eine professionelle Überprüfung der 
Hörleistung durch einen Hörakus-
tiker ist auch dann ratsam, wenn 
immer wieder bestimmte Signaltöne 
von Telefon, Wecker oder Türklingel 
überhört werden. Besondere Aufmerk-
samkeit verdient dieser Umstand, 
wenn die Mitmenschen diese Töne 
eher hören als man selbst. Abgesehen 
davon, dass Nachrichten, Besuche und 
Termine verpasst werden, erhöht sich 
auch die Unfallgefahr, wenn man etwa 
im Straßenverkehr herannahende 
Fahrzeuge, Hupen und Fahrradklingeln 
nicht rechtzeitig wahrnimmt. 
Zum verantwortungsvollen Umgang 
mit dem eigenen Gehör zählt neben 
der kritischen Selbstüberprüfung 

in jedem Fall der Hörtest bei einem 
Hörakustiker, der auch dann im 
Jahresrhythmus wiederholt werden 
sollte, wenn keine Hörminderungen 
festgestellt wurden. Als Hörexperten 
vor Ort stehen allen Interessierten 
deutschlandweit die Partnerakustiker 
der Fördergemeinschaft Gutes Hören 
zur Verfügung. Bei ihnen wird das 
gesamte Leistungsspektrum vom 
kostenlosen Hörtest über Auswahl und 
Anpassung geeigneter Hörgeräte bis 
hin zur mehrjährigen Nachbetreuung 
angeboten. 

Quelle: 
Fördergemeinschaft gutes Hören

AUFGEPASST!
DIESE SYMPTOME 

KÖNNEN AUF 
HÖRPROBLEME 

HINWEISEN

UNSER SENIOREN-EXTRA

Caritas Sozialstation Nürnberg-Süd

Hauptgeschäftsstelle
Giesbertsstraße 67c, 90473 Nürnberg

Tel.: 0911 – 988 70 80
Außenstelle Eibach
Eibenweg 14, 90451 Nürnberg-Eibach

Tel.: 0911 – 649 47 97

Individuell für SIE:
 Allgemeine Pflegeberatung
 Körperpflege
 Medizinische Versorgung
 Hauswirtschaftliche Unterstützung
 Stundenweise Betreuung 
 Entlastung pflegender Angehöriger

Häusliche
Krankenpflege und    

Seniorenbetreuung

Kompetenz und Erfahrung in der Pflege! Auch im
Großraum Eibach-Röthenbach täglich für SIE unterwegs.

Als Pflegeheim bieten wir an: 
· Stationäre Pflege · Kurzzeitpflege · Verhinderungspflege

Wir wünschen unseren Bewohnern und deren
Angehörigen ein frohes, besinnliches

Weihnachtsfest und ein gesundes, glückliches
neues Jahr.

Fußpflege
Britta Fiederer

Insinger Str. 23 · 90449 Nürnberg · Tel. 0911/64 30 31 · Mobil 0170/4 317155

Fußpflege € 25,00
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Fachwissen aus Franken ist 
rund um den Globus gefragt: in 
Entwicklungs- und Schwellenlän-
dern nicht weniger als in Deutsch-
land. Wer sein Know-how ehren-
amtlich weitergeben möchte, der 
ist beim Senior Experten Service 
(SES) richtig, der größten deut-
schen Organisation seiner Art. 
Derzeit stellen dem SES mehr als 
12.000 Fachleute ihr Wissen zur 
Verfügung. Etwa 200 von ihnen 
leben in Nürnberg und Umgebung. 

Adelheid Gallus aus 
Wendelstein ist dabei und 

berichtet begeistert:

„Im August 2017 war es endlich 
soweit: Nach einem langen Berufs-
leben als Lehrerin für Pfl egeberufe 
kam der Ruhestand. Schnell häuften 
sich gut gemeinte Ratschläge zur 
sinnvollen Nutzung meiner Zeit. 
Ich aber wollte meinem Metier 
treu bleiben und suchte eine echte 
Herausforderung. 

Passenderweise erfuhr ich wenig 
später über die Kontaktstelle Bürger-
Engagement im Landkreis Roth von 
VerA, einer Initiative des SES zur 

Verhinderung von Ausbildungsabbrü-
chen. Mitbringen, so sagte man mir 
dort, sollte ich: Spaß daran, meine 
Berufs- und Lebenserfahrung weiter-
zugeben, Interesse am Ehrenamt und 
ein Herz für junge Menschen in der 
Ausbildung. Das passte, und so habe 
ich mich beim SES registrieren lassen.

Wenig später lernte ich meine erste 
Auszubildende kennen – eine ange-
hende Altenpfl egerin. Wir haben uns 
einmal pro Woche zusammengesetzt 
und gelernt. Aber es war nicht nur 
mein Fachwissen gefragt, sondern 
auch persönliche Zuwendung und 
Ermutigung. Und das hat s ich 
gelohnt: Wir haben die Prüfungen 
bestanden – auch ich! 

Mittlerweile begleite ich meine 
zweite Azubine. Wegen Corona 
mussten wir unsere Treffen leider ins 
Digitale verlegen und halten zurzeit 
Kontakt über Telefon, WhatsApp und 
E-Mail. Das geht, aber die persönliche 
Begegnung fehlt doch sehr.

Als Ausbildungsbegleiterin bei VerA 
bin ich in das große Netzwerk des SES 
eingebunden, und so war ich für diese 
Organisation auch bereits im Ausland 

– in einem Gesundheitszentrum in 
Uganda. Im Frühjahr 2019 habe ich 
mich dort für drei Wochen um die 
Verbesserung der Gesundheitsauf-
klärung gekümmert.“

Auch Herwig H. Haida aus 
Röthenbach ist dabei und 

berichtet begeistert:

„Mein Beruf als Brau- und Malz-
meister hat mich nie losgelassen. 
Durch den SES kann ich auch als 
Ruheständler immer wieder Bier 
brauen und mein Wissen darüber 
weitergeben – ehrenamtlich, in 
einem Betrieb im Ausland auf jedem 
Kontinent. Mit vielen der Menschen, 
die ich in den letzten 20 Jahren als 
SES-Experte kennengelernt habe, bin 
ich bis heute in Kontakt.

Mein letzter Einsatz vor Corona führte 
mich in die Ukraine – genauer nach 
Charkiw, die zweitgrößte Stadt des 
Landes nach Kiew. Die kleine Brauerei, 
die ich dort unterstützt habe, befi ndet 
sich im Kellergewölbe einer Hefefa-
brik und ist so ideal untergebracht. 
Außerdem ist sie sehr ansprechend 
ausgestattet, mit einem Edelstahl-
Sudhaus und Edelstahl-Kombitanks. 

Interessanterweise war der Chef 
dieser Brauerei eigentlich Autover-
käufer. Obwohl branchenfremd hat er 
sich hoch motiviert und experimen-
tierfreudig in den Brauprozess einge-
arbeitet – so gut, dass einige seiner 
Biere einheimische Preise gewinnen 
konnten. Ich gebe ihm noch immer 
gerne Tipps aus der Ferne. 

Kurz vor meinem Einsatz in der 
Ukraine war ich in Villa General 
Belgrano in Argentinien in der Nähe 
von Córdoba – Fußballfreunde kennen 
diese Stadt. Dort leben die Nach-
kommen deutscher, österreichischer, 
schweizerischer und norditalienischer 
Einwanderer. Es gibt sogar eine Art 
Oktoberfest und mehr als zehn kleine 
Brauereien. In den drei Wochen, in 
denen ich vor Ort war, konnte ich 
sämtliche Betriebe kennenlernen und 
gut betreuen. Jede Brauerei produ-
ziert ein besonderes Bier, verwendet 
schicke Etiketten und beliefert die 
Souvenirläden an der Hauptstraße. 
Leider hat das Biergeschäft infolge 
von Corona auch in Argentinien sehr 
gelitten – wegen des Lockdowns und 
auch, weil die Touristen ausblieben. 
Das ist sehr schade, zumal der Markt 
in allen Ländern, in denen ich bislang 

SENIOR EXPERTEN SERVICE (SES)

ABENTEUER EHRENAMT? 
WISSEN WEITERGEBEN MIT DEM SENIOR EXPERTEN SERVICE (SES)

UNSER SENIOREN-EXTRA
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Herwig H. Haida aus 
Röthenbach kann durch den 
SES  auch als Ruheständler 
immer wieder Bier brauen 
und sein Wissen darüber 
weitergeben



im Einsatz war, vor allem für Craft-
biere gut ist und auch gute Preise 
bereithält.“

Möchten auch Sie 
mitmachen? 

Der SES sucht ständig Fachleute im 
Ruhestand oder in einer berufl ichen 
Auszeit, die sich ehrenamtlich enga-
gieren möchten. Expertennachwuchs 
aus allen Branchen ist herzlich will-
kommen. 

Melden Sie sich gerne bei Jana 
Groß, Ansprechpartnerin des SES 
in Nürnberg unter: 

0911 99439699, 
0911 5817618 oder 
ses@ses-buero-nuernberg.de

Jana Groß

Der Senior Experten Service (SES) ist die Stiftung der Deutschen Wirtschaft für 
internationale Zusammenarbeit. Seit 1983 fördert der SES die ehrenamtliche 
Weitergabe von Wissen und Erfahrung – in allen Branchen und Sektoren: Mit 
weltweit rund 60.000 Einsätzen ist der SES eine der bedeutendsten Organisa-
tionen seiner Art. 

Träger des SES sind der Bundesverband der Deutschen Industrie (BDI), die 
Bundesvereinigung der Deutschen Arbeitgeberverbände (BDA), der Deutsche 
Industrie- und Handelskammertag (DIHK) und der Zentralverband des Deutschen 
Handwerks (ZDH). 

Derzeit sind beim SES mehr als 12.000 Expertinnen und Experten registriert. Sie 
bringen das Fachwissen aus 50 Wirtschaftszweigen mit. Der Altersdurchschnitt 
liegt bei 69 Jahren, der Frauenanteil bei 21 Prozent. Mit dem Weltdienst 30+ 
fördert der SES das ehrenamtliche Engagement der mittleren Generation und 
ermöglicht Berufstätigen, ihr professionelles Wissen in Entwicklungs- und 
Schwellenländern weiterzugeben.

Weitere Informationen: www.ses-bonn.de

Adelheid Gallus aus Wendel-
stein gibt gern ihre Berufs- 
und Lebenserfahrung weiter.

Was ist SES?

UNSER SENIOREN-EXTRA

Professor Dr. med. Eberhard Paul

Tel. 0911-67 08 506
www.professor-paul.de

Seniorengerechte Behandlung bei Hautproblemen 
90547 Stein | Am Vogelherd 22 | Tel. 0911-67 08 506

Privat / Selbstzahler

HAUTARZT

Vorbeugung von Isolation und Einsamkeit

Teilnahmehäufigkeit nach persönlichen Belangen

Betreuung in kleinen Gruppen

individuelle Förderung gemäß individueller Fähigkeiten

täglicher Fahrdienst

wir versorgen Sie täglich mit Frühstück, Mittagessen 
und Kaffee + Kuchen

HAUSWIRTSCHAFTLICHE VERSORGUNG

Die sogenannte hauswirtschaftliche Versorgung umfasst sämtliche Hand-
lungen, die im Haushalt einer pflegebedürftigen oder kranken Person erle-
digt werden müssen und zu denen diese nicht eigenständig in der Lage ist. 
Bei der hauswirtschaftlichen Versorgung handelt es sich vor allem um fol-
gende Aufgaben: Kochen und Zubereiten von kalten und warmen Mahlzei-
ten, die Reinigung der Wohnung, Geschirrspülen sowie das Wechseln und 
Waschen von Kleidung und Textilien oder das Beheizen der Wohnräume.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass die Krankenkassen nach §45 b 
monatlich 125,00 Euro unter anderem für hauswirtschaftliche Tätigkeiten 
zur Verfügung stellen, die über einen Pflegedienst abgerechnet werden 
können. In den Genuss kommen alle Patienten die einen Pflegegrad ha-
ben. Ab sofort bieten wir Ihnen deshalb gerne die hauswirtschaftlichen 
Leistungen in diesem für Sie kostenlosen Rahmen an.

WIR RECHNEN DIREKT MIT DER KRANKENKASSE AB.
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Quartiersinitiative Reichelsdorfer Keller

Kulturraum mit Café auf der ehemaligen Radrennbahn?

Mehr Raum für kulturelle Angebote in Katzwang
In Katzwang leben inzwischen rund 11.000 Einwohner. Zahlreiche größere 
Neubauprojekte werden in den kommenden Jahren zu einem deutlichen Bevöl-
kerungswachstum in diesem südlichsten Nürnberger Stadtteil führen. Dennoch 
ist das räumliche Angebot für Kulturveranstaltungen sehr bescheiden. Seit 25 
Jahren gibt es das Katzwanger Kulturzentrum KaKuze mit einer Kleinkunstbühne 
und einem kleinen Zuschauerraum auf insgesamt 60 Quadratmetern. 

Auf weiteren 60 Quadratmetern ist ein Buchladen eingerichtet. Geboten wird 
ein anspruchsvolles und vielfältiges Kulturprogramm mit selbst produzierten 
Theateraufführungen, Musikveranstaltungen kleinerer Gruppen, Ausstellungen 
regionaler Künstler wie auch mit Lesungen von Autoren aus der Region. Durch 
die beengten Räumlichkeiten mussten die Theateraufführungen überwiegend 
in angemieteten Räumlichkeiten stattfinden, wie z. B. in Sporthallen, Kirchen, 
Scheunen, Schulhöfen oder Fabrikgebäuden. Die vorstädtischen südlichen 
Stadtteile Nürnbergs haben neben dem kleinen KaKuze keine Einrichtung für 
größere kulturelle Veranstaltungen. Im übrigen Stadtgebiet gibt es hingegen 
elf Kulturläden, die von der Stadt zum Teil recht umfassend unterstützt werden.
 
„Kultur-Café Radrennbahn“ – eine Fortführung der Tradition in 
neuer Form?
Ab voraussichtlich Anfang 2022 wird auf dem über 28.000 qm großen Areal der 
ehemaligen Radrennbahn ein neues Wohnquartier mit zahlreichen Wohnein-
heiten errichtet. Diese werden ergänzt durch eine Kindertageseinrichtung und 
zwei Krippengruppen. Im „Landmark“, einem mehrstöckigem Solitärbau an der 
Ecke der Vorjura-/Kellerstraße sollen medizinische Dienstleistungseinrichtungen 
in Form einer Facharztpraxis und eventuell (ambulanter) Einrichtungen für 
Senioren untergebracht werden.

Der kontinuierliche Austausch der Quartiersinitiative Reichelsdorfer Keller mit 
dem Baureferat, dem Stadtplanungsamt und dem Amt für Kultur und Freizeit hat 
dazu geführt, dass auf Seiten der Stadt inzwischen der Bedarf für die Schaffung 
eines Kulturtreffs für die Bürger Katzwangs (und Reichelsdorfs) erkannt wird. 
Der Investor erwägt, im Erdgeschoss des Solitärbaus dafür einen Raum zu Verfü-
gung zu stellen. Im Zuge der Verhandlungen über den städtebaulichen Vertrag 
zwischen der Stadt und dem Investor steht eine „kostenarme“ Bereitstellung 
des Raumes zu einem über zehn Jahre reduzierten Mietzins zur Diskussion. 
Die kulturpolitischen Sprecher aller Stadtratsfraktionen unterstützen die Idee 
einer kulturellen Einrichtung ohne Einschränkungen. Es liegt aber auf der Hand, 
dass Einrichtung und Betrieb eines größeren Kulturtreffs (250-300 qm) nicht 
ohne angemessene Zuschüsse der Stadt Nürnberg zu realisieren sind. Ein sehr 
passender Anlass wäre das Jubiläum der 50 Jahre Eingemeindung Katzwangs 
in die Stadt Nürnberg, das im Jahr 2022 begangen wird.

Nicht nur ein größerer Raum für Kulturveranstaltungen, sondern auch ein anspre-
chendes Café fehlt im gesamten Stadtteil Katzwang und damit ein attraktiver 
Begegnungsort für die Bürger. Deshalb bietet es sich an, auch ein Café mit Garten 
vorzusehen, um bei gutem Wetter den Aufenthalt im Freien zu ermöglichen. 

Kulturelle Angebote für alle Generationen und Zielgruppen
Zusätzlich zum Kulturprogramm des KaKuze (in der Vor-Corona-Zeit) lassen sich 
in einem größer dimensionierten Kulturraum neue Angebote aufnehmen und 
entwickeln. Möglich wären dann auch Gastauftritte anderer Theatergruppen, z. 
B. vom Gostner Hoftheater. Nachdem es in Nürnberg ein hochkarätiges Angebot 
an Kindertheatern gibt, böte es sich an, diese Gruppen - Theater Mummpitz, 
Theater Pfütze, Theater Salz & Pfeffer, Thalias Kompagnons Theater mit Puppen 
- zu Gastspielen einzuladen. Gerade für die auf dem Radrennbahn-Areal neu 
geplanten Kinderbetreuungseinrichtungen wäre dies eine ideale Möglichkeit, 
ohne aufwendigen Ortswechsel mit den Kindergruppen bereichernde Theater-
aufführungen zu besuchen. Auch zahlreiche andere Kindergärten sowie die 
Grundschulklassen in Katzwang könnten davon profitieren.
Weitere Ideen für den Kulturraum wären Konzerte von Musikgruppen verschie-
dener Stilrichtungen auch mit größerer Besetzung, die Nutzung als Kino für 
Filmvorführungen und Vorträge, gelegentliche Open-Air-Veranstaltungen im 
Sommer und zum Beispiel Jazz-Frühschoppen an ausgewählten Wochenenden.                                                                                       
Ein Café lässt sich neben dem täglichen Betrieb zusätzlich auch für regelmäßige 
Seniorentreffs am Nachmittag, für Mutter-Kind-Gruppen und viele weitere 
Gruppen aller Generationen nutzen. 

Nach Schließung des prominenten Tanzcafés am Reichelsdorfer Keller, des 
früheren Park-Cafés an der Katzwanger Hauptstraße und des Sportbetriebs 
an der Radrennbahn wäre damit ein wichtiger Schritt gegen die kulturelle 
Verarmung Katzwangs getan.

Wie sehen Sie den Bedarf in Katzwang für einen Veranstaltungsraum mit 
einem Café? Ihre Rückmeldungen helfen uns, den Bedarf verstärkt nach-
zuweisen und gegenüber der Stadt zu vertreten. Wir freuen uns über Ihre 
Rückmeldungen!
Quartiersinitiative Reichelsdorfer Keller, Ulrike Fleischmann qi.reichelsdorfer.
keller@gmail.com, 0178 - 56 37 031

Ulrike Fleischmann

Konzert von „Burr & Klaiber“ im KaKuze

Kindertheater Mummpitz, Nürnberg

BÜRGERINIT IAT IVE
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SPD Ortsverein Eibach-Röthenbach-Maiach
Ortsvereinssitzungen in Coronazeiten
Leider lassen die Infektionszahlen immer noch keine Sitzungen im Ortsverein 
zu. So wie alle Vereine und Organisationen ihre Präsenzsitzungen brauchen, so 
brauchen auch wir im Ortsverein unsere monatlichen Treffen. Dass wir unsere 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen nicht abhalten können, ist uns nicht 
so wichtig. Es geht vielmehr um die Kontakte zu anderen Menschen, um das 
Miteinander, der Meinungsaustausch, die mit Leidenschaft geführten Diskussi-
onen zu allen möglichen politischen Themen. Eine OV-Sitzung ist so viel mehr 
als nur ein organisatorisches Treffen.

Und ja, es geht auch alles digital. Aber gleich zu Beginn der Pandemie haben 
wir uns die Frage gestellt, ob Online-Meetings eine tatsächliche Alternative, ja 
vielleicht sogar die Zukunft der Ortsvereinstreffen als Ersatz für Präsenztreffen 
sein könnten. Wir hatten damals darüber angeregt diskutiert und waren uns 
einig, dass OV-Treffen in Form von Online-Meetings keine wirkliche Alternative 
sind. Unaufschiebbare Dinge müssen mit Mitteln der digitalen Kommunikation 
geregelt werden, aber alles andere muss eben warten. So lassen wir unsere 
OV-Sitzungen (so wie viele andere Vereine vermutlich auch) ausfallen, verbunden 
mit der Hoffnung, dass vielleicht in naher Zukunft die aufgezeigten Impf- und 
Teststrategien auch funktionieren und wir uns wieder persönlich treffen können. 

Bundeswahlkreiskonferenz
Am 20.02.2021 fand unsere Bundeswahlkreiskonferenz in Präsenz für den 
Wahlkreis Nürnberg Süd / Schwabach statt. Das Bundeswahlgesetz lässt keine 
Online-Abstimmungen bei Nominierungen der Kandidaten für den Bundestag zu. 
Mit dem Gesellschaftshaus in der Gartenstadt wurde eine Location gefunden, in 
der man unter höchsten Hygieneaufl agen und mit besonders strengen Abstands-
regeln eine solche Präsenzveranstaltung durchführen kann. 

Jeder Delegierte bekam einen Platz 
zugewiesen und musste an diesem mit 
Mundschutz bis zum Ende der Veran-
staltung verharren. Die 4 Kandidaten 
Cornelia Spachtholz, Victor Strogies, 
Marco Knoll (alle SPD Nürnberg) und 
Thomas Grämmer (SPD Schwabach) 
stellten sich nochmal kurz vor und 
beantworteten im Anschluss einige 
Fragen aus dem Delegiertenkreis. 

Im Vorfeld fand bereits eine Online-
Veranstaltung, statt bei der die drei 
Bewerber und die Bewerberin bereits 
mit Fragen „gelöchert“ wurden. So 
konnte die Nominierungskonferenz 
kurzgehalten werden und es ging 
zügig in Richtung Wahl. Im ersten 
Wahlgang konnte kein Bewerber die 
erforderliche Mehrheit erzielen. Für 
den zweiten Wahlgang stellten sich 
dann von den 4 Kandidaten/Kandi-
datin nur noch Cornelia Spachtholz 
und Thomas Grämmer den Delegierten 

zur Wahl. Hier setzte sich Thomas Grämmer von der SPD Schwabach mit 40 
Stimmen gegenüber Cornelia Spachtholz, die 25 Stimmen erhielt, durch. Herzli-
chen Glückwunsch an Thomas Grämmer (siehe Foto), der damit unser Kandidat 
für den Bundestag im Wahlkreis Nürnberg Süd/Schwabach ist. 

Jahreshauptversammlung SPD Nürnberg
Seit dem Thorsten Brehm seinen Rückzug von der Spitze der Nürnberger SPD 
erklärt hatte, warten alle sehr gespannt auf die Jahreshauptversammlung der 
SPD Nürnberg. Diese fi ndet am 10.04.2021 statt. Thorsten Brehm möchte sich 
zukünftig voll und ganz auf seine Aufgaben als Fraktionsvorsitzender der SPD 
im Nürnberger Stadtrat konzentrieren. Dies ist nur sehr schwer umsetzbar, wenn 
er gleichzeitig noch Vorsitzender der SPD Nürnberg wäre und somit macht er 
den Weg frei für eine neue Spitze. Der Vorstand der SPD Nürnberg hat sich dazu 
entschlossen die JHV online mit anschließender Briefwahl durchzuführen. Wir 
begrüßen diese Entscheidung sehr, da die SPD Nürnberg einen neuen Kopf 
braucht und hier auch schnellstmöglich Klarheit geschaffen werden muss. 

Es liegen viele Aufgaben vor uns und nicht zuletzt ist im September die Bundes-
tagswahl mit dem dazugehörigen Wahlkampf zu bewältigen. Ihre Kandidatur 
für den Vorsitz der SPD Nürnberg haben bisher Gabriela Heinrich und Nasser 
Ahmed (beide derzeit stellv. Vorsitzende der Nürnberger SPD) bekannt gegeben. 
Wir erwarten einen interessanten und spannenden Kampf um die Spitze der 
SPD Nürnberg. 

Matthias Ursinus
Vorsitzender OV Eibach-Röthenbach-Maiach

PARTEIEN

Thomas Grämmer

• Neu- & Umbau
• äußerste Sauberkeit
• barrierefrei bis Wellness
• 3D-Planung
• verbindlicher Terminplan
• Koordinierung aus einer Hand
• kostentransparent
• Renovierung 

kompletter Sanitär 
und Heizungsanlagen

• Fliesen und 
Natursteinarbeiten

• Elektro, Trockenbau, 
Fenster und Türen

• Dachausbau und Dach 
komplett

Mit Rat und Tat – RUND UMS BAD

Bäderausstellung und unverbindliche Beratung: Firma G. Hoffmann ∙ Edisonstraße 77 ∙ 90431 Nürnberg
Terminierung des Ausstellungsbesuchs über Fa. Mengele

© FRIESSL.DE

NEU

NEU

NEU

NEU
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Christlich-Soziale Union in Bayern – Ortsverband Reichelsdorf - Mühlhof
Pflegestützpunkt Nürnberg
Pflegestuetzpunkt.nuernberg.de
Einen wichtigen Service biete der Pflegestützpunkt seit Neuem an. Es gibt eine 
Notfallmappe in der Sie alle Ihre Unterlagen zusammenfügen können. Die 
Notfallmappe enthält Vorlagen für wichtige Unterlagen, zum Beispiel für Ihre 
persönlichen Daten, Ihren Medikamentenplan und für die Vorsorgevollmacht und 
die Patientenverfügung. Sie hat Platz für individuelle Arztberichte, Dokumente 
und Impfausweise. Außerdem finden Sie wichtige Notfallnummern und eine 
Notfallkarte. Eine sehr gute Ergänzung zur Notfalldose, über die ich bereits 
Veranstaltungen und Informationen abgehalten hatte.
Sie können die Notfallmappe entweder am Hans-Sachs-Platz 2 abholen, oder 
sich zusenden lassen.
Mehr auch unter www.nuernberg.de >Seniorenamt

4. Reinigungsstufe für unser Trinkwasser
Nun endlich doch. Ein wichtiger Baustein für unser sauberes Trinkwasser
Mein Antrag hierzu vom April 2018 tritt nun doch in die Planung. Die Finan-
zierung muss noch geklärt werden. Die Baumaßnahme an sich ist in Nürnberg 
aufgrund der Örtlichkeit leider erschwert.

Reinigung des Trinkwassers
Das Trinkwasser in Deutschland ist von sehr guter Qualität, jedoch werden seit 
einigen Jahren vermehrt Rückstände von Mikroschadstoffen wie z. B. Medika-
mente und Hormone festgestellt.
Die Berliner Wasserbetriebe (bwb) haben aufgrund dieser neuen Herausforde-
rungen für unsere Trinkwasserqualität ein wissenschaftlich fundiertes Pilotpro-
jekt gestartet. In diesem Verfahren werden Ozonisierung und Pulveraktivkohle 
zusammen angewandt. Somit konnte eine signifikante Verringerung der o.g. 
Schadstoffe erreicht werden. Auswertungen sind einsehbar unter: www.bwb.de 
und www.askuris.tu-berlin.de
Eine 100%ige Reinigung wird allerdings auch mit diesen Methoden nicht 
erreicht. Dies erfordert eine Aufklärung der Verursacher. Bürgerinnen und 
Bürger wie Mediziner müssen insbesondere hinsichtlich der Problematik der 
Medikamentenentsorgung sensibilisiert werden.

Die CSU-Stadtratsfraktion stellt daher zur Behandlung im zustän-
digen Ausschuss folgenden Antrag:
Die Verwaltung berichtet über die Trinkwasserbelastung mit Mikroschadstoffen 
und deren Prognose.
Die Verwaltung prüft und berichtet, ob das Verfahren der BWB auch in Nürnberg 
einsetzbar ist.
Die Verwaltung berichtet, wie eine Kampagne zur Aufklärung hinsichtlich 
Medikamentenrückstände im Trinkwasser aussehen könnte (Entsorgung über 
das Abwassersystem, Mikroplastik in Kosmetika).

Termin
Aufgrund der derzeitigen unklaren Lage der COVID-19-Pandemie werden wir 
auch im April unseren Stammtisch digital abhalten.

Sie erfahren Aktuelles aus dem Stadtrat und 
meiner Stadtratsarbeit. Diskussion und politi-
sche Debatten werden auch per PC nicht zu kurz 
kommen, daher möchte ich Sie einladen am:
• Mittwoch, 14. April 2021, ab 19:30 Uhr

Über Webex Meet mit uns ins Gespräch 
zu kommen.
Ihr Vorteil: Sie können von zu Hause aus 
teilnehmen und wie gewohnt mit allen 
Anwesenden/teilnehmenden diskutieren. Sie 
erfahren von mir aus erster Hand Aktuelles 
aus dem Stadtrat und der Verwaltung und können Ihre Fragen direkt an die 
Runde stellen.
Wir hoffen auf rege Teilnahme. Gerne können Sie sich zeitlich auch später 
zuschalten.

„Wie geht das, was muss ich tun?“
Wenn sie dann am Mittwoch beim Stammtisch teilnehmen möchten, senden 
Sie mir Ihre E-Mail-Adresse zu. Ich werde Sie dann damit einladen, und wir 
können dann zeitlich uneingeschränkt alle zusammen diskutieren. Wer möchte, 
kann auch seine Kamera ausschalten. Somit sieht kein Teilnehmer diese Person. 
Gerne könne Sie mir auch Fragen und Probleme vorher schriftlich zukommen lassen.

Informationen rund um das Rathaus
Hier ein Auszug wichtiger Beschlüsse:
Einstimmig wurde auf Vorschlag des Wirtschafts- und Wissenschaftsreferenten 
Michael Fraas beschlossen, die städtischen Gebühren bei Kirchweihen u.ä. um 50 % 
zu erlassen. Eine wichtige Erleichterung für diesjährige mögliche Veranstaltungen.
Genaueres unter: Sitzung des Ferienausschusses vom 03.03., Punkt Ö1.
Die Novelle der bay. Bauordnung wurde ebenfalls beschlossen:
Ein sehr gutes Signal zur Entbürokratisierung von Bauanträgen. Unter anderem 
ein Wahlthema der CSU. Somit können Bauanträge für kleinere Bauten wie z.B. 
Carport, Gauben usw. beschleunigt werden, und somit von derzeit 9-10 Monaten 
auf ca. 3 Monate Bearbeitungszeit reduziert werden.
Genaueres unter: Ö4 
Unter dem Ratsinformationssystem der Stadt Nürnberg können Sie u. a. alle 
Sitzungen und Tagesordnungspunkte des öffentlichen Teils einsehen.
Unter dem Bereich: Bürgerservice > Mein Nürnberg lassen sich viele Behörden-
gänge online erledigen. Mit Ihrem persönlichen Account können Sie Formulare 
ausfüllen oder Anträge direkt bei der zuständigen Dienststelle einreichen. 
Außerdem sehen Sie, wie der Bearbeitungsstand Ihrer Dokumente ist. Ihre 
Daten sind dabei verschlüsselt.

Aber natürlich stehe ich euch/Ihnen weiterhin telefonisch und auf digitalem 
Weg für Fragen, Probleme und Gespräche zur Verfügung.
Schauen Sie auch gerne auf meine Homepage und / oder fordern Sie meinen 
Newsletter an, um immer aktuelle Informationen zu erhalten.
Mail: csu@claudia-baelz.de; www.csu.claudia-baelz.de
Bürgertelefon: 0911-18 09 67 02
www.facebook.com/csuclaudiabaelz/

Claudia Bälz 
Stadträtin, frauenpolitische Sprecherin der CSU-Fraktion

Vorsitzende CSU OV Reichelsdorf-Mühlhof
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PARTEIEN

CSU Ortsverband Eibach-Röthenbach-Maiach

Röthenbach erhält ein Stück der Berliner Mauer
Der Ortsverband der CSU freut sich über eine weitere Bereicherung des 
Stadtteils Röthenbach berichten zu können: 
Im Stadtrat wurde die Versetzung eines Betonfragments der Berliner Mauer 
vom Hallplatz zum Platz der Deutschen Einheit beschlossen. Im Rahmen der 
gestalterischen Aufwertung von Plätzen fiel der Blick auf den Platz der Deut-
schen Einheit. Bürgerinnen und Bürger baten darum, ihn unter dem Aspekt der 
namensgebenden Ereignisse anzugehen.  
„28 Jahre war die Mauer Mittel und Zeichen der Trennung und Unterdrückung. 
1990 wurde sie endlich überwunden. Die zwischenzeitige Aufstellung eines 
Fragments in der Altstadt war nach dem historischen Ereignis des Mauerfalls 
eine Zwischenlösung, nun endlich findet das Objekt seinen Platz an einem Ort, 
an dem es sowohl stadträumlich wirken als auch Erinnerung wahren kann“, so 
Daniel F. Ulrich, Planungs- und Baureferent der Stadt Nürnberg.
Das Stück Berliner Mauer, bei dem es sich um eine Schenkung des Axel-
SpringerVerlags von 2009 handelt, wird vom Hallplatz zum Platz der Deutschen 
Einheit versetzt. Mauer und Platz sollen stärker verbunden werden und so eine 
Symbiose bilden. Auf dem Platz der Deutschen Einheit wird das Relikt als Symbol 
für die Kraft der Freiheit und der Selbstbestimmung einen zentralen Ort mit 
vielen Blickachsen erhalten.  

Georg Sorger, Ortsvorsitzender
Daniel Pohl, stv. Ortsvorsitzender
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PR-Anzeige

Südlich von Nürnberg und  
auf dem Gelände des legendä-
ren Tanzlokals „Reichelsdorfer 
Keller“ entstehen insgesamt 
6 Mehrfamilienhäuser mit 64 
Eigentumswohnungen für alle 
Generationen. Mitten im Grün 
und an der Rednitz gelegen 
lebt man dort in einem be-
sonders familienfreundlichen 
Umfeld mit Kindertagesstät-
ten, Schulen und einer hervor-
ragenden ÖPVN-Anbindung in 
nächster Nähe. 

Der vielfältige Wohnungsmix 
überzeugt: die großzügigen 2-4 
Zimmer Wohnungen sind für jede 
Lebenssituation ideal geeignet. 
Jede Wohneinheit verfügt über 
einen Balkon, eine Dachterrasse 
oder einen privaten Garten mit 
Terrasse, damit die Bewohner 
die ruhige Natur direkt vor der 
Haustür vollumfänglich genießen 
kann. 

NACHHALTIG UND 
 ERSCHWINGLICH

Der rote Faden, der sich durch 
alle Projekte der BPD zieht, lässt 
sich auch beim Projekt in der 
Georg-Stefan-Straße erkennen: 
bezahlbarer Wohnraum nachhal-
tig konzipiert. Die Mehrfamilien-
häuser werden nach dem KFW 55 

Standard errichtet. Die Wohnein-
heiten sind damit durch die Kom-
bination verschiedener baulicher 
und technischer Maßnahmen, 
vor allem aus den Bereichen Hei-
zung, Lüftung und Dämmung, 
besonders energieeffizient. Die 
Eigentümer freuen sich in diesem 
Fall doppelt: zum einen durch das 
tagtägliche Sparen von Energie, 
und zum anderen mittels der 
staatlichen Förderungen, die da-
durch in Anspruch genommen 
werden können, spart man sich 
viel Geld. 

Das Projekt befindet sich bereits 
im Bau. Die Fertigstellung ist für 
Herbst 2023 vorgesehen. Weite-
re Informationen erhalten unter: 
www.eigentumswohnungen-
reichelsdorf.de 

ÜBER DEN PROJEKTENTWICK-
LER UND BAUTRÄGER

BPD, Bouwfonds Immobilienent-
wicklung, ist einer der größten 
Projekt- und Gebietsentwickler in 
Europa. Das Unternehmen ist mit 
über 20 Niederlassungen in den 
Niederlanden und Deutschland 
vertreten. Seit Gründung im Jahr 
1946 hat BPD den Bau von über 
356.000 Wohnungen realisiert. 
Heute leben mehr als eine Mil-
lion Menschen in Wohngebieten, 

die BPD entwickelt hat. BPD ist 
Marktführer in den Niederlanden, 
zählt in Deutschland zu den füh-

renden Projektentwicklern und ist 
Teil der Rabobank.

REICHELSDORFER KELLER – EIN WOHN-ENSEMBLE, WIE ES KAUM SCHÖNER SEIN KÖNNTE
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Trotz anhaltender Kulturflaute 
lassen sich Frankens lustigste 
Künstler die gute Laune nicht 
verderben und haben für ihre 
Fans eine ganz besondere Überra-
schung für die Osterzeit: 

Das Humorspektakel-Franken.de 
Stars aus der Fernsehsendung „Fast-
nacht in Franken“ und viele bekannte 
und beliebte fränkische Comedians 
machen mit beim ersten digitalen 
HUMORSPEKTAKEL FRANKEN, das 
ab 3. und 4. April 2021 ausgestrahlt 
wird. Mit diesem virtuellen und virtu-
osen Event möchten Kabarettisten 
und Spaßmacher ein weiteres digi-
tales Format etablieren, nachdem ihr 
letztjähriger Humor-Adventskalender 
ein voller Erfolg war. Zu erleben 
sind diesmal 22 Künstler mit über 4 
Stunden Programm. 

Karten gibt es ab 25.- Euro unter www.
humorspektakel-franken.de. Wer 
etwas tiefer in die Tasche greift, 
bekommt exklusiv eine individu-
elle, persönliche Grußbotschaft für 
100.- Euro gesendet. Für wenig Geld 
kann man sich so seine Lieblings-
Spaßmacher originell im Originalton 
in sein Wohnzimmer holen. Nach der 
Erstausstrahlung zu Ostern ist das 
Spektakel noch bis zum Weltlachtag 
am 2. Mai verfügbar. Das auf zwei Tage 
aufgeteilte Programm mit einer Dauer 
von über 4 Stunden soll in Zeiten 
geschlossener Theater den Kontakt 

zum Publikum nicht abreißen lassen. 
Die kurzweiligen und brandneuen, 
noch nie gezeigten Beiträge sorgen für 
beschwingte Stimmung und machen 
Kleinkunst und Kultur möglich, wo 
Corona der Kunst sonst den Garaus 
bereitet. 

Moderiert wird das Humorspektakel 
Franken von Max Dettenthaler, der 
mit einer zwanzigköpfigen Crew 
engagierter, junger Leute im letzten 

Jahr die drei digitalen Samstag-
abend-Unterhaltungssendungen 
„It‘s Showtime“ in der Reichswald-
halle Feucht produziert hat. Der 
Kontakt zum Spektakel-Initiator 
Tissot kam dort zustande, der von 
der professionellen Power so begeis-
tert war, dass man sich nun in ein 
gemeinsames, ambitioniertes Kultur-
Projekt stürzt.

Oliver Tissot

AUS DER REGION

Humorspektakel-Franken.de 

Das digitale HUMORSPEKTAKEL FRANKEN

• LIZZY AUMEIER

• MATTHIAS EGERSDÖRFER

• INES PROCTER

• TBC

• KLAUS KARL-KRAUS

• BERND HÄNDEL

• EL MAGO MASIN

• MATTHIAS WALZ

• ATZE BAUER UND DIE 
BAND MIT WITZ

• ALEXANDER GÖTTLICHER

• GYMMICK

• SVEN BACH

• JÜRGEN LEUCHAUER

• DERENTE

• SIBYLLE MANTAU  
UND SIGI MAI

• UND DER, DER INITIATOR, 
DER DAS GANZE UNTER 
EINEN HUT GEBRACHT 
HAT: OLIVER TISSOT
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Caritas-Kreisstelle Nürnberg-Süd 

Von „Pfefferkörnern“ bis zu „Geisterjägern“ 
Mehrere Caritas-Ferienbetreuungen im Sommer geplant, auch einige 
ohne Übernachtung 
Fünf Ferienfreizeiten mit neuen Themen plant der Caritasverband Eichstätt für 
Mädchen und Buben im August. Fast alle sind Freizeiten, die bereits im vergan-
genen Jahr angeboten wurden, wegen der Corona-Pandemie aber abgesagt 
werden mussten. Für die Ferienbetreuungen können Eltern ihre Kinder nun bei 
der Caritas-Kreisstelle Nürnberg-Süd anmelden. Falls die Kindererholungen 
erneut ausfallen müssen, erhalten die Familien bereits angemeldeter Kinder 
persönlich Bescheid und wird auch öffentlich darüber informiert. 
Die Freizeiten finden in Erholungsorten in landschaftlich reizvollen Gebieten 
statt: zwei im Jugendhaus Schloss Pfünz, ebenfalls zwei in der Jugendherberge 
Eichstätt sowie eine Kindererholung auf der Burg Wernfels in Spalt. Zu allen 
sind auch Kinder mit Behinderung eingeladen. Das Angebot in Pfünz eignet sich 
ferner für Rollstuhlfahrerinnen und -fahrer. 

Fünf mehrtägige Möglichkeiten 
Vom 31. Juli bis 7. August sind Mädchen und Buben von acht bis elf Jahre zu 
„Jurassic World“ in der Jugendherberge Eichstätt eingeladen. Dabei steht sowohl 
ein Besuch im Dinopark Altmühltal in Denkendorf als auch kreative Workshops 
auf dem Programm. Vom 1. bis 8. August erleben zehn- bis 13-jährige Kinder 
im Jugendhaus Schloss Pfünz den „Zirkus Maximus“ mit römischen Spielen, 
und sie bauen und basteln nach Römer Art. In die Rolle eines „Zauberlehrlings“ 
können sechs- bis neunjährige Mädchen und Buben vom 6. bis 13. August auf 
der Burg Wernfels in Spalt schlüpfen und dabei eine magische Welt entdecken. 
Die kniffligsten Fälle lösen Acht- bis Elfjährige wie die „Pfefferkörner“ vom 8. 
bis 15. August in der Jugendherberge Eichstätt. Und sie lassen es sich zudem 
beim Baden und am Lagerfeuer gut gehen. Ghostbusters, also „Geisterjäger“, 
können zehn- bis 13-jährige Kinder vom 14. bis 21. August im Jugendhaus 

Schloss Pfünz werden: eine furchtbarschöne Woche für Gruselfans voller „spooky 
action“ und Gänsehaut. Bei allen Freizeiten erfolgen An- und Rückreise mit 
dem eigenen Auto. 

Interessierte an den Freizeiten wenden sich an die Caritas-Kreisstelle Nürn-
berg-Süd, Giesbertsstr. 67 c, in 90473 Nürnberg, Telefon: 0911 / 8 00 11 07, 
E-Mail: kreisstelle@caritas-nuernberg-sued-de. Sie informiert auch über 
die Kosten und sucht für Familien, die diese nicht selbst voll tragen können, 
Unterstützung bei Kommunen, Pfarreien oder Stiftungen. 
Weitere Informationen finden sich unter www.caritas-kreisstellen.de. Für 
Kinder mit Behinderung entstehen zusätzliche Betreuungskosten. Sie können 
von den Pflegekassen erstattet wer-den. Mehr Informationen über alle 
Freizeiten gibt es unter www.ferienbetreuung-caritas.de

Michael Glaser

Alles kann, nichts muss ...

Entspannte Ostern
In einem bekannten Musikmagazin wurde Ostern einmal als „die langweilige 
kleine Schwester von Weihnachten“ bezeichnet. Diese Feiertage seien weder 
großartig besinnlich noch musikalisch zelebrierbar ... wer nicht gerade Verdis 
Requiem auflegen möchte, würde im Plattenschrank oder bei Streaming-
Anbietern wohl nur mit viel Mühe passende Songs zum Fest finden. Das ist 
sicher wahr! 

Denn auch wenn Ostern im Jahreskalender der Christen das wichtigste Datum 
ist und das lange Wochenende traditionell gerne für Familientreffen genutzt 
wird, fällt vermutlich den wenigsten spontan ein Rock- oder Pop-Hit ein, der sich 
mit dem Thema beschäftigt. Das mag einerseits verwirren, andererseits ist es 
aber nicht verwunderlich, denn anders als Weihnachten sind die Ostertage bei 
den Menschen heute nicht mehr so stark emotional aufgeladen. Auch gibt es 
jenseits der Gottesdienste hierzulande im privaten Rahmen nur wenige Rituale, 
wie die Tage üblicherweise begangen werden. Klar, wer kleine Kinder hat, färbt 
mit ihnen vielleicht Eier und versteckt sie im Garten, und in manchen Regionen 
gehört auch das Treffen mit Freunden am Osterfeuer dazu ... aber im Großen 
und Ganzen gestaltet doch jeder die Zeit so, wie er möchte. Und vielleicht ist 
genau das, dass Schöne an Ostern. Man kann die Feiertage einfach genießen 
ohne ein enges Korsett aus Traditionen und Verpflichtungen. Wer seinen Lieben 
etwas schenken möchte, tut das - einen festen Bescherungstermin gibt es aber 
nicht. Der klassische Sonntagsbraten ist ebenso eine Option wie die Pizza aus 
dem Karton, man kann es sich in der Frühlingssonne auf dem Balkon gemütlich 
machen, im Park joggen gehen oder doch lieber zum Binge Watching auf Sofa 
zurückzuziehen ... 

Laissez-faire und farbenfroh 
Auch in puncto Dekoration gehen die meisten Menschen die Feiertage relativ 
entspannt an. Überladener Prunk ist jetzt nicht angesagt. Neben Eiern haben 
vor allem lustige Küken-, Lämmer- und Hasen-Figuren Hochsaison. Und natürlich 
dürfen im Frühling frische Blumen nicht fehlen. Besonders beliebt zu Ostern 
sind Tulpen - und das liegt nicht nur an ihrer eiförmigen Blüte. Denn was den 

Farbenreichtum angeht, können sie es 
mit den bunten Ostereiern auf jeden 
Fall aufnehmen: Von zarten Pastelltönen 
über leuchtendes Rot und Gelb bis hin 
zu dunkelviolett reicht die Palette.

Sogar Exemplare mit mehrfarbigen 
Blütenblättern sind erhältlich. Wer 
möchte, mischt verschiedene Sorten 
einfach kunterbunt durcheinander. 
Keine Angst: Egal, für welche Farbkom-
binationen man sich entscheidet, das 
Ergebnis wird garantiert gut aussehen. 
Auch mit anderen Schnittblumen lassen 
sich die unkomplizierten Tulpen leicht 
zu einem Osterstrauß verarbeiten. 
Floristische Kenntnisse sind dafür nicht 
erforderlich!

 Hervorragend als Vasenpartner eignen 
sich beispielsweise Ranunkeln oder die 
Zweige frühlingsblühender Gehölze 
wie Forsythien und Weidenkätzchen. 
Werden die Sträuße locker arrangiert 
und haben die Tulpen ausreichend 
Platz, biegen und winden sie sich mit 
der Zeit elegant in alle Richtungen. 
Diese laissez-faire Haltung spiegelt die 
entspannten Ostertage perfekt wider. 
Weitere Informationen gibts unter: 
www.tulpenzeit.de 

Quelle: GPP 

AUS DER REGION

In puncto Dekoration gehen die 
meisten Menschen die Ostertage relativ 
entspannt an. Neben Eiern dürfen jetzt 
im Frühling frische Blumen natürlich 
nicht fehlen. ©TulpenZeit/ibulb.
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Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilienbauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

Spezialisten
     aus der Region!

Die Vorteile liegen 
auf der Hand: 

• Kundendienst
• Bad- und Heizungs- 
 Erneuerung
• Solaranlagen

• Reparaturen
• Elektroinstallationen
• Industrieanlagen
• Alternative Energieanlagen
• Haus- und Gebäudesystemtechnik

eizung
anitär

echnik
chmid

  Steffen Leicht
 Tel. (0911) 64 27 610
info@elektro-leicht.de

Schußleitenweg 8 • Nbg.-Eibach • Öffnungszeiten: Mo und Fr 8.30 – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung

Thomas Schmid
Hirschensuhl 4
90469 Nürnberg
Tel. (0911) 64 26 120
E-Mail: schmid@hsts.de

Schußleitenweg 8 · Nbg.-Eibach · Öffnungszeiten: Freitag 8.30 – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung

www.eibacher-bodencenter.de
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Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

Die Wege sind kurz, die 
Anspre� partner in der Nähe und 
kurz� istige Terminabspra� en kein 

Problem. 
kurz� istige Terminabspra� en kein 

©ARTPROXIMO  - stock.adobe.com

Neuburger Straße 39 • 90451 Nürnberg
Tel. 0911/6 49 35 75 • Fax 0911/64 44 57

info@kipfhaustechnik.de

Fachbetrieb der Innung Sanitär- und Heizungstechnik

• GARAGENTORE / INDUSTRIETORE
DREH- u. SCHIEBETORE

• TORANTRIEBE

Ernst-Sachs-Str. 8a • 90441 Nürnberg
Tel. 0911 / 64 94 890 • Fax 0911 / 64 93 907 • Mobil 0173 / 3583549

Planung • Verkauf

Montage • Reparatur
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Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

Zeit für neue Ideen!
Spezialisten aus 

der Region beraten kompetent 
und setzen profe� ione
  um!

... mit einem Wärmedämm-Verbundsystem!

MEISTERBETRIEB

90530 Wendelstein
Tel.: 09129/ 29 69 190 · Mobil: 01577/ 98 54 709

Gartengestaltung - Baumpflege
Gartenpflege - Pflanzarbeiten

Obstbaumschnitt - Baumfällungen
Weg- und Terrassenbau - Pflasterarbeiten

Zaunbau - Natursteinmauern
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Wer macht was ?
bauen & wohnen | Handwerk - Immobilien

©Chlorophylle   - stock.adobe.com

AKTIONS

WOCHEN

ZAUBERHAFTE
FENSTER & TÜREN

QUALITÄT
Beratung, Herstellung,
Montage und Kundendienst
aus einer Hand.

Für Sanierung  

und Neubau
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Fränkisches Freilandmuseum 

SAISONSTART 
Wechselnde Themenwochen mit 
vielen kleinen Veranstaltungen statt 
großer Feste – so startet das Frän-
kische Freilandmuseum des Bezirks 
Mittelfranken in die neue Museums-
saison. Nach Möglichkeit sollen die 
Themenwochen zu Ostern beginnen. 
Geöffnet ist das Museum bereits ab 
Donners-tag, 11. März täglich von 
9.00 bis 18.00. Da die Fallzahlen 
im Landkreis Neustadt/Aisch – Bad 
Windsheim derzeit zwischen 50 und 
100 liegen, ist eine Registrierung 
unter www.freilandmuseum.de vor 
dem Museumsbesuch notwendig. 
Museumsbesucher*innen erhalten 
an der Kasse einen Plan mit den 
geöffneten Häusern - derzeit sind 
es 25 Gebäude, die in einer Einbahn-
regelung betreten werden können. 

Das Museumsgelände ist groß genug 
und bietet Platz für viele kleine 
dezentrale Aktionen – ideal, um 
große Menschenansammlungen zu 
umgehen. Im letzten Jahr wurde das 
Konzept der Themenwochen schon 
ausgiebig getestet und kam bei den 

Museumsbesucher*innen sehr gut an. 
Grund genug, diese Idee aufzugreifen, 
weiter auszubauen und damit ein 
krisenfestes Programm zu etablieren. 

Dabei wechseln die Themen der 
Aktionszeiträume alle zwei Wochen 

und bieten genügend Spielraum, um 
auch spontan Neues ins Programm 
aufzunehmen. Die Themen, die von 
„Kräutern“ über „Handwerk“ und 
„Tiere“ bis hin zu „Jüdisches Leben 
in Franken“ reichen, werden einerseits 
real im Museum gespielt wie auch 

auf den Social-Media-Kanälen des 
Freilandmuseums unter #freilandfür-
zuhause vorgestellt und begleitet.

Ute Rauschenbach M.A.
Foto: Ute Rauschenbach 

Mühle aus Unterschlauersbach

AUS DER REGION

Seubers-
dorfer Hof

Mühle aus 
Unterschlauers-

bach
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„Lamm und Ziege“ – zwei besondere 
Delikatessen aus dem Landkreis Roth 
und der Stadt Schwabach 

„Lamm und Ziege“ wurden im März von der Lokalen Agenda des Landkreises 
Roth sowie dem Umweltschutzamt der Stadt Schwabach zum „Produkt des 
Monats“ gekürt. Das Besondere daran: Hochwertiges, delikates Fleisch für 
den Verbraucher und Landschaftsschutz werden hier kombiniert.

Ziegen- und Schafhaltung und Biodiversität sind in mehrfacher Hinsicht miteinander 
verknüpft. Zum einen geht es um die Nutzung der Tiere als Landschaftspfl eger, zum 
anderen um die umweltfreundliche Erzeugung von Lebensmitteln und letztlich 
auch um den Erhalt der Nutztierrassen-Vielfalt. Mit dem Kauf von heimischen 
Lammfl eisch bringt man deshalb nicht nur eine hochwertige Delikatesse auf den 
Tisch, man leistet auch einen wertvollen Beitrag zum Natur- und Landschaftsschutz.
Dabei ist das Angebot von Ziegen- und Lammprodukten breit gefächert und 
beschränkt sich nicht nur auf die typische Lammkeule. Unsere heimischen 
Direktvermarkter und Metzgereien halten eine große Palette von Spezialitäten 
bereit. Angefangen von der Lammbratwurst über das Gyros vom Lamm bis hin zu 
der unverwechselbaren Lammsalami ist bestimmt für jeden das Richtige dabei.
Auch die Vegetarier kommen nicht zu kurz: Ziegen- und Schafskäse ist ein 
Genuss für jeden Käsefreund, die Ziegenmilch eine wertvolle Alternative für 
Kuhmilchallergiker. Ebenfalls eine Besonderheit ist Ziegeneis, das sich als köst-
licher Nachtisch anbietet. Die Vermarktung von „Lamm und Ziege“ beschränkt 
sich jedoch nicht nur auf Lebensmittel. Mohairwolle von Ziegen, Schurwolle, 
handgestrickte Wellnessmode und nicht zuletzt gegerbte Schaf- und Ziegen-
felle – auch hier ist ein breites Spektrum vorhanden, um sich mit Mode oder 
Wohnaccessoires aus der Region einzudecken. In Handarbeit hergestellt und in 
Bioqualität hat jedes einzelne Exemplar seinen besonderen Charme. 

Unsere Ziegen- und Schafhalter im Landkreis bürgen für eine artgerechte Tier-
haltung mit Futter aus eigener (Bio-)Landwirtschaft. Zufriedene und gesunde 
Tiere sowie die Herstellung eines sicheren, qualitativ hochwertigen Produktes 
haben oberste Priorität. Das spart Transportwege, Ressourcen und Energie und 
bietet den Kunden beste Qualität – frisch, regional, lecker und nicht zuletzt 
ganz im Sinne der Nachhaltigkeit. 

Es lohnt sich also bei unseren heimischen Direktvermarktern von Lamm- und 
Ziegenprodukten einzukaufen und beim heimischen Metzger explizit nach Ziege 
und Lamm nachzufragen. 
Zum Produkt des Monats „Lamm und Ziege“ gibt es wieder einen Flyer mit 
interessanten Ernährungsinfos. Wer Lust auf Lamm-/ Ziegenfl eisch bekommen 
hat, kann gerne das Rezept im Flyer ausprobieren. Ebenfalls sind die Adressen 
und Kontaktmöglichkeiten aller Direktvermarkter und Metzgereien abgedruckt, 
bei denen man heimisches Lamm- oder Ziegenfl eisch, Ziegenkäse und viele 
weitere Produkte von Lamm und Ziege erwerben kann. 
Die Aktion wird vom Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Roth 
unterstützt. 
Die Faltblätter hierzu liegen bei den Gemeinden, in den Filialen der Sparkasse 
und Raiffeisenbanken sowie im Landratsamt Roth aus. In der Stadt Schwabach 
gibt es die Flyer im Bürgerbüro, in den Schwabacher Filialen der Sparkasse und 
in vielen öffentlichen Einrichtungen. Wegen der aktuellen Einschränkungen 
senden wir auf Anfrage das Faltblatt auch gerne zu.

Weitere Informationen:
Landkreis Roth –Wirtschaftsförderung/Lokale Agenda 21, Tel. 09171 81-1326,
Stadt Schwabach, Umweltschutzamt, Tel. 09122 860-584 oder auch im Internet 
unter www.agenda21-roth.de , www.direktvermarkter-roth.de oder www.
schwabach.de.

Kurze Wege vom ortsansässigen Schäfer zur heimischen Metzgerei und letztlich in 
die Küche des Verbrauchers – ein Idealzustand (hier: Metzgerei Eberle, Thalmässing)

AUS DER REGION

Tierhilfe Franken e.V.
Wir suchen ein neues  Zuhause

Santano ist ein freundliches, liebesbedürfti-
ges “Power-Paket”, mit sehr menschenbezoge-
nem, umgänglichen Wesen.

Leider läuft im Leben jedoch nicht alles glatt, 
sodass der kleine Schmusepeter nun dringend 
ein neues Zuhause benötigt.

Der Rüde beherrscht seine Grundkommandos, ist ein angenehmer Mitbewohner, 
der auch mal brav alleine bleiben kann und Ausflüge im Auto meistert er mit 
Bravour.Bei Hundebegegnungen entscheidet er nach Sympathie, Katzen mag er 
nicht. Kinder hingegen findet er toll.Santano (2 Jahre) sucht eine Heimat bei be-
wegungsfreudigen Menschen, die ihn auslasten. Auf den Gassi-Runden benötigt 
er zur Zeit noch eine gute, konsequente Führung, mit klaren Ansagen. In allen an-
deren Bereichen ist er ein ausgeglichener, leicht führbarer Wegbegleiter.Zu guter 
letzt sei noch erwähnt, dass der kleine Charmeur ganz besonders die Damenwelt 
liebt – also Vorsicht, nicht um den Finger wickeln lassen!

Sora ist eine junge Herdenschutzmischlings-
hündin. Mit ihren riesigen Pfoten und rück-
haltender Neugier erkundet sie ihre Um-
gebung. Artgenossen begegnet sie meist 
freundlich, mit Rüden schließt sie schnell 
Freundschaft. Entspannt läuft sie an der Lei-
ne, ist lernwillig, interessiert und benötigt 
ein Zuhause, in dem man ihr mit liebevoller 
Konsequenz begegnet. Für Sora (1 J./kastr.) suchen wir Menschen, die Erfahrung mit 
Herdenschutzhunden haben, ihr auch körperlich gerecht werden und ein Haus mit 
großzügigem, umzäunten Grundstück besitzen.

Spendenkonto: IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11  •  Sparkasse Nürnberg  •  BLZ 760 501 01  •  Kontonr.: 549 7011
Postanschrift: Tierhilfe Franken e.V.  •  Neunkirchener Str. 51  •  91207 Lauf  •  Telefon 09151 / 826 90  •  0911 / 784 96 08  •  09244 / 982 31 66   •  www.tierhilfe-franken.de

Santano Sora

Ehrenamtliche Tierfreunde, die das ein oder andere
 übernehmen, suchen wir stets. Bitte melden Sie sich doch.
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STELLENANZEIGEN 
IN UNSEREN  
MITTEILUNGSBLÄTTERN

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

www.DuRa-Metallbau.de

Ein guter Brauch: Wo repariert wird kauft man auch!

Wir sind ein mittelständischer Handwerks-

betrieb und fertigen Türen, Fenster, Tore, 

Treppen, Geländer und vieles mehr. 

Hast Du Spaß an handwerklicher und tech-

nischer Arbeit? Kein Problem, Dir die Hände 

schmutzig zu machen und mit verschiedenen 

Materialien zu arbeiten? 

Dann freuen wir uns über Deine schriftliche

Bewerbung an: zentrale@dura-metallbau.de

Wir sind ein mittelständischer Handwerks

betrieb und fertigen Türen, Fenster, Tore, 

AUSBILDUNG ZUM METALLBAUER (m/w/d)

Fachrichtung Konstruktionstechnik

Für unseren Betrieb in Stein:

Mühlloheweg 12 • 90547 Stein • Ruf 09129/28 34-0

Wir bilden Dich aus, im Beruf mit Zukunft!   Anlagenmechaniker (Sanitär, Heizung, Klima) (m/w/d)

Job-SeIteN
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Hier erreichen Sie Monat für Monat
über 73.500 Haushalte mit unserem 
Partnerverlag Reichswaldblatt.
(Wir garantieren 95% Verteilerquote) 

Wir beraten Sie gerne! 
info@seifert-medien.de
Tel. 09129 / 7444
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KIRCHEN

Kath. Pfarrei St. Walburga
www.stwalburga.de – www.pvnsws.de – eibach@bistum-eichstaett.de
Tel: 0911-6427001 – Fax: 0911-644586 
Postanschrift: Herriedener Str. 55, 90449 Nürnberg
Hausanschrift: Eibenweg 12, 90451 Nürnberg

Regelmäßige Gottesdienst-
zeiten:
• Sonntag
8.30 Uhr Eucharistiefeier 
11 Uhr Eucharistiefeier
• Dienstag, Mittwoch, Samstag
18 Uhr Eucharistiefeier
• Donnerstag
18 Uhr Wort-Gottes-Feier 
• Freitag
8.30 Uhr Eucharistiefeier

Besondere Gottesdienste:
• Samstag, 27.3.
18 Uhr: Vorabendmesse mit Palm-
weihe
• Sonntag, 28.3.
8.30 Uhr und 11 Uhr: Hl. Messe mit 
Palmweihe
14 Uhr: Hl. Messe mit Palmweihe 
der Gehörlosengemeinde St. Jakobus
• Gründonnerstag, 1.4.
20 Uhr: Abendmahlsmesse, Komplet 
um 21.45 Uhr

• Karfreitag, 2.4.
9 Uhr: Kreuzwegandacht, 15 Uhr: 
Feier vom Leiden und Sterben Christi, 
anschl. stille Anbetung vor dem Kreuz
• Karsamstag, 3.4.
8.30 Uhr: Morgenlob (Karmette) 
ANMELDUNG ab 22. März telefo-
nisch im Pfarrbüro erforderlich für:
21 Uhr: Feier der Osternacht mit 
Speisenweihe
• Ostersonntag, 4.4.
6 Uhr: Auferstehungsfeier mit Spei-
senweihe
Die Plätze werden zugeteilt!
11 Uhr: Festgottesdienst mit Spei-
senweihe
• Ostermontag, 5.4.
8.30 Uhr und 11 Uhr: Festgottes-
dienst, 14 Uhr: inklusiver Festgottes-
dienst der Gehörlosengemeinde St. 
Jakobus und der Kommunionkinder

Kath. Pfarramt Hl. Familie 
Nürnberg-Reichelsdorf
Eichstätter Platz 3, 90453 Nürnberg, Telefon: 0911/63 61 07 – Fax: 0911/6 32 58 67 – 
pfarramt@hl-familie-nbg.de

Sonntagsgottesdienste:
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
Ab 11.04.21 um 10.15 Uhr!

Vorabendmesse in Dietersdorf/
baw. in Reichelsdorf solange 
Schutzkonzept gilt:
18.00 Uhr Samstag

Werktagsmessen:
8.00 Uhr Dienstag, Freitag
19.15 Uhr Mittwoch

Rosenkranz:
07.30 Uhr Freitag
17.30 Uhr Samstag: solange 
Vorabendmesse in Reichelsdsorf 
stattfi ndet! (Sommerzeit)

Beichtgelegenheit:
18.30 - 19.00 Uhr Mittwoch
17.30 Uhr  Samstag: 
solange Vorabendmesse in Reichels-
dorf stattfi ndet! (Sommerzeit)

Sprechstunden des Seelsorgers:
Pfarrer Edmund Wolfsteiner:
Auf Vereinbarung täglich außer am 
Montag!

Gemeindereferent Markus 
Fiedler
Auf Vereinbarung täglich außer 
Donnerstag

Sprechstunden der Caritas:
Nach vorheriger telefonischer 
Vereinbarung. 
(Büro Eibach, Tel. 6 49 31 60)

Frohe Ostern

Die Gottesdienste können nur mit 
Schutzmaßnahmen stattfi nden: 
• FFP2-Maske tragen
• Hände-Desinfektion
• mind. 1,50 m Abstand

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen 
uns auf Sie!
Änderungen sind jederzeit möglich, bitte 
informieren Sie sich zuvor auf der jeweiligen 
Homepage oder telefonisch.

!
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Evang.-Luth.-Pfargemeinde Nürnberg - Eibach 
www.eibach-evangelisch.de

• Donnerstag, 01.04.
19.00 Uhr Gottesdienst 
• Freitag, 02.04.
09.30 Uhr Gottesdienst 
15.00 Uhr Liturgie zur Todesstunde
• Sonntag, 04.04.
05.30 Uhr Osternacht
08.30 Uhr Auferstehungsfeier auf 
dem Friedhof
09.30 Uhr Gottesdienst
• Montag, 05.04.
09.30 Uhr Pilgerweg oder Gottes-
dienst 
• Sonntag, 11.04.
09.30 Uhr Gottesdienst
• Donnerstag, 15.04.
14.30 Uhr Gottesdienst für den 
Senioren
• Samstag, 17.04.2021
09.30 Uhr Konfi rmation
11.00 Uhr Konfi rmation

• Sonntag, 18.04.2021
09.30 Uhr Konfi rmation
11.00 Uhr Konfi rmation
• Samstag, 24.04.
09.30 Uhr Konfi rmation
11.00 Uhr Konfi rmation
• Sonntag, 25.04.
09.30 Uhr Konfi rmation
11.00 Uhr Konfi rmation

„An den Konfirmationsgottes-
diensten kann leider nicht wie 
gewohnt aus der Gemeinde heraus 
frei teilgenommen werden, da die 
wenigen vorhandenen Plätze den 
Familien unserer Konfi rmandinnen 
und Konfi rmanden zur Verfügung 
gestellt werden.
Das betrifft auch die Sonntagsgot-
tesdienste am 18. und 25. April. Wir 
bitten, dies zu berücksichtigen und 
hoffen auf Ihr Verständnis.“

Evang.-Luth. Pfarramt – Philippuskirche
Beim Wahlbaum 20, 90453 Nürnberg, Tel. 0911-63 68 45 – Fax 0911 632 91 59
pfarramt.reichelsdorf-n@elkb.de – www.philippuskirche-reichelsdorf.de

Gottesdienste
• Gründonnerstag, 01.04.
19.00 Uhr Special Edition, Pfarrerin 
Fuchs
• Karfreitag, 02.04.
15.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin 
Fuchs
• Ostersonntag, 04.04.
10.00 Uhr Gottesdienst für Kinder und 
Erwachsene, Pfarrerin Fuchs / Team
• Samstag, 11.04.
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfrin. Prof. 
Dr. Städtler-Mach
• Sonntag, 18.04.
17.00 Uhr Musikalische Abendan-
dacht, Herr Frank
• Sonntag, 25.04.
09.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrerin 
Fuchs

Musikalische Abendandacht
• Sonntag, 18. April 2021 um 

17:00 Uhr
Unter dem Motto „GOTTES BARM-
HERZIGKEIT“ gestalten Makiko 
Kunow (Fagott) und Ludwig Frank 
(Klavier, Orgel) die Abendandacht 
an „Miserikordias domini“, auch 
„Guter Hirte-Sonntag“ genannt.

Makiko Kunow, in Japan geboren, 
studierte u.a. am renommierten 
Richard Strauß-Konservatorium 
München. Seit vielen Jahren ist 
sie Solofagottistin der Nürnberger 
Symphoniker. Daneben spielt sie im 
„Trio Vento dell´Est“, mit dem sie 
2019 bereits mit großem Erfolg in 
der Philippuskirche zu hören war. 
Die Abendandacht wird mit stim-
mungsvollen Werken von Bach, 
Händel, Weber und Saint-Saens 
musikalisch ausgestaltet.

Inhaltlich steht der 23. Psalm vom 
guten Hirten im Mittelpunkt.

Wir laden herzlich ein und freuen uns 
auf Ihr Kommen!
An diesem Sonntag findet kein 
Gottesdienst am Vormittag statt!

Ökumenische Erwachsenen-
bildung
Die Katholische Arbeitnehmer-Bewe-
gung Nürnberg-Reichelsdorf (KAB) 
lädt im Rahmen der ökumenischen 
Erwachsenenbildung alle Interessierte 
zu einem Vortragsabend herzlich ein. 

Thema:
Sag mir, was du siehst, und ich sage 
dir, was es ist – Bilder sagen mehr 
als tausend Worte
Referentin:
Frau Luitgard Dirnbeck
Dipl.-Religionspädagogin, Nürnberg
Zeit und Ort:
Donnerstag, den 29.04.2021, um 
19.45 Uhr, Pfarrzentrum Hl. Familie
Nürnberg-Reichelsdorf, Eichstätter 
Platz 3

Zum Inhalt des Vortrages: 
Überall begegnen wir Zeichen – von 
den Hinweisschildern im Straßen-
verkehr bis zu den Piktogrammen 
in öffentlichen Gebäuden, von den 
Firmenlogos bis zu den Hieroglyphen 
der alten Ägypter – und nicht zuletzt 
in den Bildern der Bibel. Überall 
zeigt sich, wie sehr der Mensch 
die Welt vor allem durch das Auge 
wahrnimmt. Aber um die Sprache 
der Zeichen zu verstehen, muss 
man sie richtig entschlüsseln. Wenn 
man nicht weiß, was sie bedeuten, 
sind sie wie Fremdwörter. Hier wird 
in spielerischer Form eine Bresche 
geschlagen, um das Deuten von 
Zeichen anhand eines biblischen 
Beispiels attraktiv zu machen.

Friedrich Riedl

Landeskirchlichen Gemeinschaft 
Reichelsdorf
Im Steinlach 12, 90453 Nürnberg, www.lkg-reichelsdorf.de
Gemeinschaftspastorin Liesbeth Ziegler, Tel. 0911-64388443, Tel.0157-71296538  

• Freitag, 02.04.
17.00 Uhr Karfreitagsstunde  mit 
Abendmahl,  Liesbeth Ziegler
• S a m s t a g ,  0 3 . 0 4 .  b i s

Sonntag, 04.04. 
HGV Osterkonferenz nur online
• Sonntag, 11.04.
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde  Dr. 
Hartmut Ziegler
• Donnerstag, 15.04.
15.00 Uhr Frauenstunde  Liesbeth 
Ziegler

• Sonntag, 18.04.
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde  
Liesbeth  Ziegler
• Donnerstag, 22.04.
15.00 Uhr Frauenstunde Renate Veh
• Sonntag, 25.04.
17.00 Uhr Gemeinschaftsstunde   
Steffen Horn
• Donnerstag, 29.04.
15.00 Uhr Frauenstunde Liesbeth 
Ziegler 
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Jehovas Zeugen 
Eibach, Donaustrasse 7, Tel. 0911 - 64 41 77

Die Eibacher Zeugen konzentrieren 
sich auf die vielen Möglichkeiten 
und Alternativen, die sich ihnen 
dank modernster Technik und etwas 
Kreativität bieten.

Be re i t s  am 14 . März  2020 
entschieden Jehovas Zeugen welt-
weit, ihre Gottesdienste nur noch per 
Videokonferenz abzuhalten und ihre 
Methoden des Missionswerkes den 
aktuellen Umständen anzupassen. 
Vor allem die christliche Nächs-
tenliebe veranlasste sie dazu, an 
diesem Kurs trotz zwischenzeitli-
cher staatlicher Lockerungen zum 
Versammlungsverbot bis heute 
festzuhalten, um sich selbst und 
ihre Mitmenschen so gut es geht 
vor einer Ansteckung zu schützen. 
Einfallsreich wurden Jehovas Zeugen 
außerdem, um Menschen weiterhin 
mit ihrer Botschaft zu erreichen. Die 
Mitglieder der Eibacher Gemeinde 
schreiben beispielsweise vermehrt 
Briefe und suchen nach krea-
tiven Möglichkeiten, um von der 
Pandemie besonders betroffenen 
Älteren durch liebevolle Geschenke 
und selbst gemalte Bilder eine 
Freude zu machen.

Interessant für Jeden:
Auf unserer Website jw.org fi ndet 
man stets den aktuellen Bedürf-
nissen angepasste wertvolle Artikel, 
die helfen können besser mit aktu-
ellen Problemen zurechtzukommen. 

Zum Beispiel Artikel über Home-
schooling, Pandemiemüdigkeit und 
ein Whiteboard-Video mit Tipps 
zum Schutz bei Infektionswellen, 
verfügbar in über 1000 Sprachen.

Folgende Themen sind in 
nächster Zeit in den Video-
Zusammenkünften der Eiba-
cher Gemeinde geplant:

• Sonntag, 4. April
10.00 Uhr: Virtueller Kreiskongress 
gemeinsam mit allen Nürnberger 
Gemeinden. Thema: „Machen wir 
Jehovas Herz Freude!“ Es geht dabei 
darum, wie wir für die Großzügigkeit 
und die Liebe Gottes dankbar sein 
können. Gottes Liebe zeigt sich ja 
zum einen durch die Schöpfung und 
zum anderen durch Gottes Vorhaben 
mit seinem Sohn, Jesus Christus der 
bald für eine Lösung aller unserer 
Probleme sorgen wird. 

• Sonntag, 11. April
10.00 Uhr: „Eine gereinigte Erde - 
wirst du sie erleben?“

• Sonntag, 18. April
10.00 Uhr: „Die wahre Religion stillt 
die Bedürfnisse der menschlichen 
Gesellschaft“

• Sonntag, 25. April
10.00 Uhr: „Auf Gottes Wort hören 
und danach handeln…macht frei 
und glücklich!“

Kath. Pfarrgemeinde Maria am Hauch
Herriedener Str. 55, 90449 Nürnberg 
Tel. 0911-671119 - Fax: 0911-688 78 01 
maria-am-hauch.nbg@bistum-eichstaett.de - www.pvnsws.de

Heilige Messen:
Sonntag:
09.30 Uhr Hl. Messe 
17.15 Uhr Beichtgelegenheit 
18.00 Uhr Hl. Messe
Montag:
18.00 Uhr Abendmesse
Mittwoch:
08.30 Uhr Frühmesse 
Donnerstag:
08.30 Uhr Frühmesse 
Samstag: 
10.00 Uhr Hl. Messe

Besondere Hinweise:
• Donnerstag, 01. April Grün-

donnerstag
19.30 Uhr Abendmahlsmesse, 
anschl. Anbetung, 21.15 Uhr Komplet

• Freitag, 02. April Karfreitag
15.00 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
18.00 Uhr Andacht zu Ehren der 5 
Wunden Jesu
• Samstag, 03. April Karsamstag
21.00 Uhr Feier der Osternacht mit 
Speisenweihe – für diesen Gottes-
dienst ist eine telefonische Anmel-
dung im Pfarrbüro vom 22.-31.03. 
erforderlich!
• Sonntag, 04. April Ostersonntag
09.30 Uhr Festgottesdienst mit 
Speisenweihe
18.00 Uhr Festgottesdienst mit 
Speisenweihe
• Montag, 05. April Ostermontag
09.30 Uhr Festgottesdienst
18.00 Uhr Festgottesdienst

Die Gottesdienste können nur mit 
Schutzmaßnahmen stattfi nden: 
• FFP2-Maske tragen
• Hände-Desinfektion
• mind. 1,50 m Abstand

Wir danken für Ihr Verständnis und freuen 
uns auf Sie!
Änderungen sind jederzeit möglich, bitte 
informieren Sie sich zuvor auf der jeweiligen 
Homepage oder telefonisch.

!
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KLEINANZEIGEN 

Effektive Nachhilfe 
u. Prüfungsvorbereitung 
für alle Klassen und Fächer: 
09129/27 95 80,
www.Lernzentrum-Breuch.de

Transporte & Umzüge
Nah & Fern
info@transap.de
www.transap.de
0151/42682006 (Herr Pöschl) 

Hier könnte Ihre Kleinanzeige 
stehen. Buchen Sie Ihre Kleinan-
zeige unter www.seifert-medien.de
oder schreiben uns eine E-Mail an 
kleinanzeigen@seifert-medien.de
mit Ihrem Text und Ihrer Rech-
nungsanschrift

Druck, Grafi k, Flyer, Mitteilungs-
blätter und vieles mehr. 
info@seifert-medien.de

SERVICE

Anzeigenberater 
für das Mitteilungsblatt
Patrick Fischer
Weltenburger 
Straße 97, 
90453 Nürnberg

Tel: (09 11) 63 92 49
Fax: (09 11) 64 38 71 55
E-Mail: pf-werbung@freenet.de 
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Tel. (0 91 29) 74 44

Ausgabe-, Redaktions-, Anzeigenschlusstermine
MAI 2021  
Verteilung ab:  23.04.2021
Anzeigenschluss:  12.04.2021
JUNI 2021  
Verteilung ab:  21.05.2021
Anzeigenschluss:  10.05.2021

NOTDIENSTE
POLIZEI-NOTRUF 
110
FEUERWEHR, NOTARZT
RETTUNGSDIENST
112
GIFT-NOTRUF 
089 / 19240
KRISENDIENST 
MITTELFRANKEN
(Hilfe in seelischen Notlagen)

0911 / 42 48 55 - 0 
NÜRNBERGER KINDER- 
UND JUGENDNOTDIENST 
0911 / 2 31-33 33
ÄRTZLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST
116 117

IMPRESSUM
Herausgeber: Seifert Medien
Verantwortliche Schri�tleitung: 
Jürgen Seifert
Verantwortlich für die Anzeigen: 
Jürgen Seifert
Anzeigenverwaltung und 
Gesamtherstellung:
Seifert Medien, Wendelstein
90530 Wendelstein
Marktstraße 10
Tel. 09129/7444, 
Fax 09129/270922,
Email: seifert.medien@t-online.de
www.seifert-medien.de

Verteilung: Monatlich einmal 
kostenlos in jeden erreichbaren 
Haushalt. Dieses Mitteilungs-
blatt ist kein Amtsblatt im Sinne 
der gesetzlichen Bestimmun-
gen. Es ist politisch unabhängig 
und wird ohne Zuschüsse der 
Kommune allein vom Verlag aus 
den Anzeigenerlösen fi nanziert. 
Daraus kann sich ein unter-
schiedlicher Seitenumfang 
ergeben. Aus diesem Grund sind 
Kürzungen der Textbeiträge 
möglich. Wie versuchen dies 
jedoch zu vermeiden. Zuschrif-
ten sind dennoch willkommen, 
eine Ha�tung für unverlangt 
eingesandte Manuskripte und 

Fotos kann nicht übernommen 
werden. 
Bilder und Texte werden nur 
zurückgeschickt, wenn ausrei-
chend Rück-Porto beigelegt ist. 
Mit Namen oder Kurzzeichen 
gekennzeichnete Artikel geben 
die Meinung des Verfassers 
wieder und müssen nicht mit 
der Meinung der Redaktion 
übereinstimmen. Abdruck, auch 
auszugsweise, nur mit Geneh-
migung des Herausgebers ge-
stattet. Für Irrtümer kann keine 
Ha�tung übernommmen werden.

Sie haben eine  
renovierungsbedürftige 
Immobilie in guter  
Wohnlage von Nürnberg 
und Umgebung?
auch mit (sehr) hohem Renovierungsaufwand. Schnelle Entscheidung, gesicherte 
Finanzierung, seriöse und zügige Abwicklung. Im Kaufvertrag stellen wir Sie von 
jeder Mängelhaftung frei und übernehmen auch gerne die Wohnungsauflösung.

WIR KAUFEN  
WOHNUNGEN UND HÄUSER,

Telefon: 0911-2525990 
E-Mail: gm@laureo.de  

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160 
www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm??IHNEN FEHLT EINE 
AUSGABE?
KEIN PROBLEM: SIE FINDEN UNSERE 
AUSGABEN AUF UNSERER HOMEPAGE

www.seifert-medien.de?? Feucht/Moosbach/Weiherhaus//Schwarzenbruck mit OT//

Winkelhaid mit OT//Burgthann mit OT//Altdorf mit OT// 

Röthenbach St. W.//Nürnberg-Birnthon

ReichswaldBlatt
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34. JAHRGANG
Hier le� n � r!

Die Zukun�t wartet nicht!
Informationen und Angebote zu 

Ausbildungsplätzen in der Region! Ab Seite 20
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04.03.2021 - 31.03.2021

Foto: ©Hanisch

Der 

Frühling
kommt!?? Reichswal??? 18. Jahrgang

04.03.2021 - 31.03.2021

Frühling

202120212021 Informationen 
und Angebote zu 
Ausbildungsplätzen in der Region! 
Ab Seite 24

Wege entstehen dadurch, dass man sie geht.

WELCHEN WEG GEHST DU?

VHS Programm
Wendelstein
 im Innenteil
Verteilung nur in den

 Haushalten
 Markt Wendelstein
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Welchen Weg gehst DU?

2021 Informationen 
und Angebote zu 
Ausbildungsplätzen in der Region! 
Ab Seite 28

WELCHEN WEGGEHST DU?? Informationen Informationen 
und Angebote zu und Angebote zu 
Ausbildungsplätzen Ausbildungsplätzen in der Region! in der Region! 
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Verteilung nur in den

 Markt Wendelstein
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WELCHEN WEGGEHST DU?

202120212021
Informationen 

und Angebote zu 

Ausbildungsplätzen 

in der Region! 

Ab Seite 16

IDEEN FÜR

DEINE ZUKUNFT

MITTEILUNGSBLATT
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Eibach • Röthenbach • Reichelsdorf

Mühlhof • Krottenbach • Gerasmühle • Lohhof • Holzheim
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Ihr Ansprechpartner: Jürgen Seifert
90530 Wendelstein | Marktstraße 10
Tel. (0  91 29) 7444| Fax 27 09 22
info@seifert-medien.de

Konzept 
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DrucK

MitteilunGsblätter  

WerbeMittel

Marktstraße 10

90530 Wendelstein

www.seifert-medien.de

info@seifert-medien.de

Tel. 0 91 29 – 74 44
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